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Lieďe LeseƌiŶŶeŶ uŶd Leseƌ uŶseƌeƌ FestzeituŶg!

Deƌ SpielŵaŶŶs- uŶd FaŶfaƌeŶzug BeǇhaƌtiŶg feieƌt dieses Jahƌ seiŶ 

ϰϬjähƌiges GƌüŶduŶgsfest. Hieƌzu ŵöĐhte iĐh Sie gaŶz heƌzliĐh zu 

eiŶeŵ BesuĐh ŶaĐh BeǇhaƌtiŶg eiŶladeŶ. Die FestliĐhkeiteŶ fiŶdeŶ 

aŵ ϮϬ., ϮϮ., Ϯϯ., Ϯϰ. uŶd Ϯϱ. Juli statt. KoŵŵeŶ Sie ŵit FƌeuŶdeŶ uŶd 

BekaŶŶteŶ uŶd lasseŶ Sie siĐh ǀoŶ deƌ Vielfalt deƌ SpielŵaŶŶsŵusik 

üďeƌƌasĐheŶ. Sie ǁeƌdeŶ SpielŵaŶŶszüge, FaŶfaƌeŶzüge, 

Tƌoŵŵleƌzüge, GeŵisĐhte SpielŵaŶŶs- uŶd FaŶfaƌeŶzüge, 

BlaskapelleŶ uŶd ŵodeƌŶe MaƌĐhiŶgďaŶds zu höƌeŶ ďekoŵŵeŶ. Es 

ist aďeƌ ŶiĐht Ŷuƌ die aďǁeĐhsluŶgsƌeiĐhe Aƌt deƌ Musik, füƌ die es 

siĐh sĐhoŶ zu koŵŵeŶ lohŶt, ŶeiŶ, auĐh die ǀeƌsĐhiedeŶeŶ, 

faƌďeŶpƌäĐhtigeŶ UŶifoƌŵeŶ ǁeƌdeŶ Sie ďegeisteƌŶ uŶd IhŶeŶ ŶoĐh laŶge iŶ EƌiŶŶeƌuŶg 

ďleiďeŶ. FeieƌŶ Sie ŵit uŶs uŶd uŶseƌeŶ MusikfƌeuŶdeŶ aus BaǇeƌŶ uŶd HesseŶ, die zuŵ Teil 

ŵit ŵehƌfaĐheŶ ďaǇeƌisĐheŶ uŶd deutsĐheŶ MeisteƌtitelŶ ausgezeiĐhŶet siŶd. IĐh fƌeue ŵiĐh 

sĐhoŶ jetzt, Sie ďei uŶs ďegƌüßeŶ zu düƌfeŶ. Dass dieses Fest stattfiŶdeŶ kaŶŶ, ǀeƌdaŶkeŶ ǁiƌ 

uŶseƌeŶ  GƌüŶdeƌŶ; IŶ eƌsteƌ LiŶie deŶ ďeideŶ MusikkaŵeƌadeŶ deƌ Stadtkapelle Bad AiďliŶg: 

MaƌtiŶ AŶdeƌl uŶd Kaƌl KiƌsteiŶ. Sie haďeŶ ǀoƌ ϰϬ JahƌeŶ deŶ SpielŵaŶŶszug, deƌ sĐhoŶ iŶ 

deŶ ϲϬigeƌŶ kuƌz eǆistieƌte, ǁiedeƌ iŶs LeďeŶ geƌufeŶ. AlleƌdiŶgs gesĐhah dies ŵit deŵ )iel, 

deƌ Stadtkapelle als NaĐhǁuĐhssĐhŵiede zu dieŶeŶ. Dies äŶdeƌte siĐh jedoĐh, deŶŶ deƌ juŶge 

VeƌeiŶ hatte ďeƌeits ǀieƌ Jahƌe ŶaĐh seiŶeƌ GƌüŶduŶg ŵit eiŶeŵ sĐhǁeƌeŶ SĐhiĐksalssĐhlag zu 

käŵpfeŶ, als deƌ GƌüŶdeƌ Kaƌl KiƌsteiŶ ǀeƌstaƌď. Deƌ ǀeƌďleiďeŶde GƌüŶdeƌ MaƌtiŶ AŶdeƌl, deƌ 

geŶau ǁie Đa. ϴϬ % deƌ Spieleƌ eiŶ BeǇhaƌtiŶgeƌ ǁaƌ, ǀeƌlegte daƌaufhiŶ deŶ PƌoďeŶďetƌieď 

auf BeǇhaƌtiŶg. Mit Hilfe deƌ GeŵeiŶde TuŶteŶhauseŶ koŶŶteŶ die IŶstƌuŵeŶte ǀoŶ deƌ Stadt 

Bad AiďliŶg aďgekauft uŶd deƌ SpielŵaŶŶszug ǀoŶ deƌ Stadtkapelle losgelöst ǁeƌdeŶ. 

DaduƌĐh koŶŶte eƌ seiŶe SelďstäŶdigkeit eƌlaŶgeŶ. Bis zu uŶseƌeŵ heutigeŶ EƌsĐheiŶuŶgsďild 

ǁaƌ es jedoĐh ŶoĐh eiŶ ǁeiteƌ Weg. 

Da es siĐh ďei deŶ MitgliedeƌŶ des SpielŵaŶŶszuges fast aussĐhließliĐh uŵ JugeŶdliĐhe uŶd 

KiŶdeƌ haŶdelte, haftete deŵ VeƌeiŶ sĐhŶell das Iŵage eiŶes KiŶdeƌǀeƌeiŶes aŶ. So kaŵ es, 

dass iŵŵeƌ ǁiedeƌ ǀiele uŶseƌeƌ Mitgliedeƌ iŵ juŶgeŶ EƌǁaĐhseŶeŶalteƌ ǀoŵ VeƌeiŶ 

austƌateŶ. HöhepuŶkt ǁaƌ das AussĐheideŶ eiŶeƌ gƌoßeŶ AŶzahl ǀoŶ SpieleƌŶ ŶaĐh deŵ 

ϭϬjähƌigeŶ GƌüŶduŶgsfest, dass ďeiŶahe das Aus füƌ deŶ VeƌeiŶ ďedeutet hätte. EiŶ ǁeiteƌeƌ 

GƌuŶd des AďǁaŶdeƌŶs ǁaƌ ŵit SiĐheƌheit auĐh die IŶstƌuŵeŶteŶausǁahl. Flöte Tƌoŵŵel 

odeƌ FaŶfaƌe, iŶ jedeƌ Blaskapelle iŵ Uŵkƌeis koŶŶteŶ ŵehƌ IŶstƌuŵeŶte eƌleƌŶt ǁeƌdeŶ. 

DaduƌĐh ǁaƌ auĐh uŶseƌe Musikausǁahl staƌk eiŶgesĐhƌäŶkt. )usätzliĐh ŵaŶgelte es uŶs 

ŶoĐh aŶ ausƌeiĐheŶd ƋualifizieƌteŶ  AusďildeƌŶ.

So daueƌte es JahƌzehŶte ďis duƌĐh ǀiel Ehƌgeiz uŶd Ausdaueƌ die ŶötigeŶ fiŶaŶzielleŶ Mittel 

füƌ die IŶstƌuŵeŶte ďesĐhafft, soǁie deƌ AusďilduŶgsstaŶd auf das heutige Niǀeau gehoďeŶ 

ǁeƌdeŶ koŶŶte. Mit Stolz kaŶŶ ŵaŶ heute ďehauteŶ, dass uŶseƌ MusikuŶteƌƌiĐht eiŶeŶ 

hoheŶ StaŶdaƌt eƌƌeiĐht hat. EiŶ Beleg dafüƌ ist, dass Ŷahezu alle Spieleƌ iŵ Besitz des 

ďƌoŶzeŶeŶ LeistuŶgsaďzeiĐheŶs siŶd, uŶd Ŷahezu die Hälfte dieses iŶ Silďeƌ eƌƌeiĐht hat. Mit 

deŶ füŶf SpieleƌŶ, die das LeistuŶgsaďzeiĐheŶ iŶ Gold eƌƌuŶgeŶ haďeŶ, ǁiƌd diese 

eƌfolgƌeiĐhe GesĐhiĐhte aďgeƌuŶdet. AŶ dieseƌ Stelle ŵuss deŵ LaŶdesǀeƌďaŶd füƌ 

SpielŵaŶŶsǁeseŶ iŶ BaǇeƌŶ e.V. eiŶ DaŶk ausgespƌoĐheŶ ǁeƌdeŶ. Eƌ ǁaƌ es, deƌ deŶ 

SpielleuteŶ die MögliĐhkeit eiŶeƌ WeiteƌďilduŶg ǀeƌsĐhaffte. IŶ deŶ aŶdeƌeŶ ďaǇeƌisĐheŶ 

MusikǀeƌďäŶdeŶ ǁuƌdeŶ füƌ die SpielŵaŶŶszugiŶstƌuŵeŶte keiŶe odeƌ Ŷuƌ ǁeŶig Kuƌse 

aŶgeďoteŶ. Mit deƌ ŶeueŶ UŶifoƌŵ uŶd deƌ jetzt üďeƌǁiegeŶd ŵodeƌŶeŶ MusikausƌiĐhtuŶg 

ǁolleŶ ǁiƌ uŶseƌeŶ )uhöƌeƌŶ eiŶe ďesoŶdeƌe Aƌt deƌ SpielŵaŶŶsŵusik ďieteŶ. HieƌǀoŶ 

köŶŶeŶ Sie siĐh aŶ alleŶ FesttageŶ, ďis auf deŶ ϮϮ.ϳ. ;PaƌtǇfƌeitagͿ, üďeƌzeugeŶ lasseŶ, deŶŶ 

ǁiƌ ǁeƌdeŶ uŶseƌeŶ GästeŶ ǀiele ŵusikalisĐhe KostpƌoďeŶ ǀoƌtƌageŶ. BedaŶkeŶ ŵöĐhte iĐh 

ŵiĐh ŶuŶ ďei alleŶ Musik- uŶd GeŵeiŶdeǀeƌeiŶeŶ, die uŶs ihƌe TeilŶahŵe zugesiĐheƌt haďeŶ. 

Wiƌ fƌeueŶ uŶs auf eueƌ KoŵŵeŶ uŶd ǁüŶsĐheŶ euĐh ǀiele geŵütliĐhe uŶd fƌohe StuŶdeŶ 

ďei uŶs! EiŶeŶ ďesoŶdeƌeŶ DaŶk ŵöĐhte iĐh ǀoƌ alleŵ uŶseƌeŶ HelfeƌŶ ausspƌeĐheŶ. Nuƌ 

duƌĐh ihƌe ǀielseitige Mithilfe ist es uŶs üďeƌhaupt ŵögliĐh, eiŶ solĐhes Fest zu feieƌŶ.

So ǁüŶsĐhe iĐh uŶs alleŶ ǀoŶ HeƌzeŶ fƌiedliĐhe, huŵoƌǀolle uŶd uŶteƌhaltsaŵe Festtage.

 

 

BeƌŶhaƌd SĐhǁeigeƌ

ϭ. VoƌstaŶd uŶd MusikalisĐheƌ Leiteƌ

Lieďe FƌeuŶde uŶseƌes SpielŵaŶŶszuges,

ǀoƌ ϰϬ JahƌeŶ haďeŶ siĐh iŶ BeǇhaƌtiŶg eiŶige MusikaŶteŶ 

zusaŵŵeŶgetaŶ, uŵ ŵiteiŶaŶdeƌ zu ŵusizieƌeŶ. Daƌaus ist deƌ 

SpielŵaŶŶszug BeǇhaƌtiŶg eŶtstaŶdeŶ. Das siŶd Jahƌe deƌ 

GeŵeiŶsĐhaft uŶd des geŵeiŶsaŵeŶ ÜďeŶs. All das hat siĐh auĐh 

gelohŶt, ǁie ǁiƌ iŶ deŶ letzteŶ JahƌeŶ ŵiteƌleďeŶ duƌfteŶ, als uŶseƌ 

SpielŵaŶŶszug eiŶige gƌoße Pƌeise eƌƌuŶgeŶ hat.

IŶ dieseŵ Jahƌ gilt es zu feieƌŶ, da es iŶ )eiteŶ des IŶteƌŶet uŶd des 

SŵaƌtphoŶe ŶiĐht ŵehƌ selďstǀeƌstäŶdliĐh ist, dass MeŶsĐheŶ iŶ ihƌeƌ 

Fƌeizeit eiŶ IŶstƌuŵeŶt üďeŶ, uŶd KiŶdeƌ iŶ MusikstuŶdeŶ geheŶ, uŵ eiŶ solĐhes zu eƌleƌŶeŶ. 

Da steĐkt ǀiel )eit, auĐh deƌ Musiklehƌeƌ, dƌiŶ, daŵit das alles auĐh FƌüĐhte tƌägt. Aďeƌ geŶau 

diese FƌüĐhte düƌfeŶ ǁiƌ iŵŵeƌ ǁiedeƌ eƌleďeŶ, ǁeŶŶ deƌ SpielŵaŶŶszug VeƌaŶstaltuŶgeŶ 

uŶd GottesdieŶste gestaltet.

IĐh ǁüŶsĐhe uŶseƌeŵ SpielŵaŶŶszug alles Gute füƌ das gƌoße Fest. IĐh ǁüŶsĐhe ihŵ iŵŵeƌ 

geŶug NaĐhǁuĐhs uŶd Fƌeude aŶ deƌ Musik. UŶd iĐh ǁüŶsĐhe ihŵ Gottes SegeŶ füƌ die 

)ukuŶft.

Pfaƌƌeƌ Aŵit SiŶha RoǇ

Grußworte -2-

Grußwort des Schirmherrn

Grußwort des 1. Vorstands

Grußwort des Pfarrers

Als SĐhiƌŵheƌƌ uŶd Eƌsteƌ Büƌgeƌŵeisteƌ deƌ GeŵeiŶde 

TuŶteŶhauseŶ gƌatulieƌe iĐh deŵ SpielŵaŶŶs- uŶd FaŶfaƌeŶzug 

BeǇhaƌtiŶg gaŶz heƌzliĐh zuŵ ϰϬ-jähƌigeŶ GƌüŶduŶgsfest. Mit 

gƌoßeŵ EŶgageŵeŶt uŶd ǀiel peƌsöŶliĐheŵ EiŶsatz ǁuƌde deƌ VeƌeiŶ 

iŵ ϭϵϳϲ gegƌüŶdet.  Wiƌ eƌiŶŶeƌŶ uŶs alle geƌŶe aŶ die alle zehŶ 

Jahƌe stattfiŶdeŶdeŶ JuďiläuŵsfeieƌŶ, ďei deŶeŶ die ŵusikalisĐhe 

WeiteƌeŶtǁiĐkluŶg deƌ Musikeƌ deutliĐh siĐhtďaƌ ǁuƌde. MeiŶ DaŶk 

gilt alleŶ MitgliedeƌŶ, deŶ AusďildeƌŶ uŶd ǀoƌ alleŵ deŶ AktiǀeŶ, füƌ 

diese ǀieƌzig Jahƌe zuŵ Wohle deƌ ŵusikalisĐheŶ Kultuƌ iŶ uŶseƌeŵ 

LaŶde. Deƌ AufsĐhǁuŶg iŶ dieseŶ ǀieƌzig JahƌeŶ ist ǀoƌ alleŵ eiŶ 

VeƌdieŶst deƌ VeƌaŶtǁoƌtliĐheŶ iŵ VoƌstaŶd des VeƌeiŶes, die 

teilǁeise üďeƌ JahƌzehŶte uŶzählige StuŶdeŶ aufgeǁeŶdet haďeŶ. 

EiŶe iŶteŶsiǀe JugeŶdaƌďeit uŶd deƌ )usaŵŵeŶhalt ǀoŶ Alt uŶd JuŶg ďei ǀieleŶ 

gesellsĐhaftliĐheŶ HöhepuŶkteŶ iŵ VeƌeiŶsjahƌ siŶd ďesoŶdeƌs eƌǁähŶeŶsǁeƌt.

Die Eƌfolge des SpielŵaŶŶs- uŶd FaŶfaƌeŶzuges BeǇhaƌtiŶg ďei deŶ  BaǇeƌ. MeisteƌsĐhafteŶ iŶ 

deŶ letzteŶ JahƌeŶ siŶd deƌ LohŶ füƌ die ǀieleŶ StuŶdeŶ des PƌoďeŶs. DaduƌĐh ƌepƌäseŶtieƌt 

deƌ VeƌeiŶ uŶseƌe GeŵeiŶde ǁeit üďeƌ die LaŶdkƌeisgƌeŶzeŶ hiŶaus.

EiŶ ďesoŶdeƌeƌ DaŶk gilt alleŶ fleißigeŶ HelfeƌŶ, die sĐhoŶ seit MoŶateŶ dieses Fest 

ǀoƌďeƌeitet haďeŶ uŶd deŶ GeŵeiŶsĐhaftssiŶŶ des Oƌtes ǁeiteƌ ǀoƌaŶtƌeiďeŶ.

IĐh lade alle Büƌgeƌ uŶseƌeƌ GeŵeiŶde ƌeĐht heƌzliĐh zu dieseŵ Juďiläuŵ eiŶ uŶd fƌeue ŵiĐh 

auf ǀiele ŵusikalisĐhe uŶd gesellsĐhaftliĐhe HöhepuŶkte.

HeƌzliĐheŶ WillkoŵŵeŶ iŶ deƌ GeŵeiŶde heiße iĐh alle BesuĐheƌ aus Nah uŶd FeƌŶ uŶd ǀoƌ 

alleŵ alle teilŶehŵeŶdeŶ SpielŵaŶŶszüge uŶd MusikǀeƌeiŶe aus gaŶz BaǇeƌŶ. IĐh ǁüŶsĐhe 

IhŶeŶ ǀiele uŶteƌhaltsaŵe StuŶdeŶ iŶ BeǇhaƌtiŶg uŶd eiŶ uŶǀeƌgessliĐhes ϰϬ-jähƌiges 

GƌüŶduŶgsfest des SpielŵaŶŶs- uŶd FaŶfaƌeŶzuges BeǇhaƌtiŶg.

Geoƌg Weigl

Eƌsteƌ Büƌgeƌŵeisteƌ



Helikon

Das sind wir -3-

Der Spielmanns- und Fanfarenzug Beyharting e.V. – die einzelnen Register

83104 Beyharting | Mühlweg 4 | Telefon (0 80 65) 2 16
E-Mail: Saegewerk.Sewald@t-online.de

SÄGEWERK

MICHAEL SEWALD

Der Spezialist für übergroße Stämme
Wir sägen alles klein, 

vom Obstbaum mit 1,20 m Länge
bis zur Eiche mit 1,50 m Durchmesser.

Bass Posaune

Trompete HornMusimeister

Flöte Saxophon

Schlagwerk Bariton



Festprogramm -4-

Fr  22. JuliMi  20. Juli

SCHWARZ

MANN

MARTINA

KVV: spielmannszug@beyharting.de | T: 080͢͡ 8͡0AUSVE
RKAUF

T

Samstag, 23. Juli, der musikalische Startschuss mit 
Standkonzerten in der ganzen Region

Bad Aibling: Frischecenter Prechtl, 16:00 Uhr Standkonzert

Moderner Spielmanns- und Fanfarenzug Retzbach

Fränkische Herolde Neubrunn

Das Festprogramm vom 20. - 25. Juli 2016

GOLLREITER Holz & Wohnen oHG
Innerthann 26 · 83104 Beyharting

www.lifestyle-gartenmoebel.de · www.gollreiter.de

Öffnungszeiten: Di.-Fr.9-18 Uhr, Sa. 9-16 Uhr

Sommer. Laune.
Möbel für Ihren Sommer und andere Jahreszeiten

BKBK

BK Tankstelle
Manfred Mühlberger
Münchner Str. 29
83043 Bad Aibling
Tel. 0 80 61-7444

Öffnungszeiten: Montag-Samstag   5.30 - 22.00 Uhr
                         Sonn- u. Feiertage 6.00 - 22.00 Uhr
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Hohenthann: Getränke Brugger, 16:00 Uhr Standkonzert

Ostermünchen: Getränke Nieder, 16:00 Uhr Standkonzert

Stadtspielmannszug Viechtach

Spielmannszug Rosenheim

Spielmanns- und Fanfarenzug Huglfing

Moderner Musikzug CC Amorbach

Beyharting: Getränke Berger, 16:00 Uhr Standkonzert

Spielmanns- und Fanfarenzug TV Obernau

Freies Fanfarenkorps Straubing

Tel +ϰϵ ;0Ϳ ϴ0 ϲϯ - Ϯ0 ϳϯ ϱϮ

Wir  
gratulieren  

zum    
Jubiläum  

-fuchs.de
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Schönau: Getränke Englhart (Kramer), 16:00 Uhr Standkonzert

Spielleuteorchester TV Michelbach

Spielmanns- und Fanfarenzug Ronneburg

Tuntenhausen: Getränke Ehberger, 16:00 Uhr Standkonzert

Musikverein Karlburg

Spielmanns- und Fanfarenzug Bad Windsheim

BUNTER
ABEND

Sa . ͟͞. Juli
„Das Beste iŶ 

der Musik steht 

ŶiĐht iŶ deŶ 

NoteŶ.“

;Gustaǀ MahlerͿ

Das trifft auĐh 

auf dieseŶ 

VereiŶ zu. Wir 

siŶd eiŶe große Faŵilie uŶd iĐh fühle 

ŵiĐh gut aufgehoďeŶ. AuĐh ŵeiŶe 

KiŶder koŵŵeŶ iŶ deŶ GeŶuss eiŶ 

IŶstruŵeŶt erlerŶeŶ zu dürfeŶ uŶd 

ǁerdeŶ gaŶz selďstǀerstäŶdliĐh 

aufgeŶoŵŵeŶ.

Die Musik uŶd die GeŵeiŶsĐhaft 

siŶd eiŶ perfekter AusgleiĐh zu 

ŵeiŶeŵ Alltag.

AŶdrea

Eintritt

FREI

Beginn: ͝9.3͜

Programm Bunter Abend:
Warum bist du 
beim SFZ?
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So ͞͠. Juli

Fahrzeugprüfungen mit Sympathie und Sachverstand

Ingenieurbüro für Fahrzeugtechnik

Dipl.-Ing. (FH) Johann Jaist

Am Oberfeld 25

83104 Tuntenhausen-Hohenthann

Mobil: 0172-8551955 · Fax: 08065-9095902

 83104 Beyharting
 bei Tuntenhausen

... ja klar !

- Erdarbeiten

Ludwig FuchsF

Transport / Kies

Tel. 0 80 65 - 13 03
Handy 0151 - 54507701

Baggerarbeiten

Kieslieferungen Transporte
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Aufstellung Musikparade am Festsonntag, 24. Juli 2016, um 13:30 Uhr

mit 
Kesselfleischessen

Mo 25. Juli

dazua spuit de

Schönauer Musi
Eintritt

FREI

Persönliche
Beratung vor Ort

Sicher online 
bezahlen

19.600
Geldautomaten

VR-Banking AppOnline-Banking

Unsere aktuellen Öffnungszeiten: 
Immer – Überall.

 
Warum bist du beim SFZ? 

Musik hod für ŵi iŵŵer sĐho a große BedeutuŶg 

ghoďt uŶd ois ŵi ŵit 18 Jahr a juŶge SpielŵaŶŶs-

zügleriŶ gfrogt hod, oď i ofaŶg, wars klar. Heid 

fasziŶiert ŵi de Vielfalt der SpielŵaŶŶszüge.

 

BerŶhard
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Unsere Gastvereine stellen sich vor

Musikverein Blaskapelle Bruckmühl

Spielmannszug Ebersberg

Spielmanns- und Fanfarenzug Eggenfelden

Spielmanns- und Fanfarenzug Grafenrheinfeld 
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Spielmannszug Mering

Spielmanns- und Fanfarenzug Neuötting

Spielmannszug der Kolpingsfamilie Osterhofen

1884 Gründung als Trommlerkorps. 1962 wurde aus dem 

Trommlerkorps ein Spielmannszug mit Querflöten und 

Hörnern; Erstaufführung „Großer Zapfenstreich" mit der 

Kolpingkapelle Mering. 1984 100 jähriges Jubiläum mit 

Festabend, Weckruf, Massenchor und farbenprächtigem 

Festumzug mit 15 Spielmannszügen und Musikkapellen. 

Ehrentambourmajor Hans Habersetzer erhielt die 

Silberplakette des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes für 

seine hervorragenden Verdienste 1986 Verleihung der Pro 

Musica Plakette als erster Spielmannszug in Bayern 1988 

Einführung unserer altbayerischen, bodenständigen Tracht, 

so wie sie früher bei uns im Wittelsbacher Land getragen 

wurde. 1991 Namensänderung zu „Spielmannszug VSK 

Mering e.V." 2007 Gemeinschaftsspielmannszug zusammen 

mit den Spielmannszügen aus Höchstadt und Haunstetten 

2008 Ein absoluter Höhepunkt war ein Gastspiel in München 

vor 7500 Biergartenbesuchern im Englischen Garten, 

zusammen mit drei anderen Spielmannszügen. 2009 

125jähriges Jubiläum mit Kirchenzug, Festgottesdienst und 

herrlichem Festumzug mit vielen Spielmannszügen und „

Großen Zapfenstreich“ zum Abschluss. 
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Trommlerzug Pullach

Spielmannszug des HVT Siegenburg

Spielmannszug Stephanskirchen

Veitsgroma-Zunft e.V. Traunstein

s zuua r h Pts osa tG Beyharting

„Ein echt bayerisches Wirtshaus“
mit Bieren von der Schlossbrauerei

Ostermünchner Str. 1

83104 Beyharting

Tel. 0 80 65 / 90 93 99

Fax 0 80 65 / 90 93 98

Mo, Di, Sa, So

ab 11.00 Uhr

Fr ab 10.00 Uhr 

geöffnet

Mittwoch und Donnerstag

Ruhetag

Durchgehend warme Küche!

Familie Feller

Willinger Musi

Ja weils halt daŵals wie heute scho 

iŵŵer so war. Ich weiß keiŶeŶ 

aŶdereŶ GruŶd.

DoŶe M.

Warum bist du 
beim SFZ?
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Iŵ Fƌühjahƌ des Jahƌes ϭϵϳϲ ďesĐhlosseŶ die ďeideŶ 

MusikkaŵeƌadeŶ MaƌtiŶ AŶdeƌl uŶd Kaƌl KiƌsteiŶ, deŶ ŶaĐh 

kuƌzeƌ Spieldaueƌ ǁiedeƌ aufgelösteŶ SpielŵaŶŶszug deƌ 

Stadtkapelle Bad AiďliŶg Ŷeu zu gƌüŶdeŶ. NaĐhdeŵ MaƌtiŶ 

AŶdeƌl iŶ seiŶeŵ Heiŵatoƌt fleißig geǁoƌďeŶ hatte, faŶdeŶ 

siĐh ϭϲ MädĐheŶ uŶd BuďeŶ, die siĐh als Flötist uŶd 

Tƌoŵŵleƌ ausďildeŶ lasseŶ ǁollteŶ. Die IŶstƌuŵeŶte uŶd 

deƌ Naŵe „S) Bad AiďliŶg“ ǁuƌde ǀoŵ fƌüheƌeŶ 

MusikǀeƌeiŶ üďeƌŶoŵŵeŶ. Da uŶteƌ deŶ SpieleƌŶ 

üďeƌǁiegeŶd BeǇhaƌtiŶgeƌ ǁaƌeŶ, lag es Ŷahe, die 

ǁöĐheŶtliĐheŶ PƌoďeŶ auĐh iŶ deƌeŶ WohŶoƌt aďzuhalteŶ. 

FƌeuŶdliĐheƌǁeise eƌkläƌte siĐh deƌ daŵalige Wiƌt Niggl 

ďeƌeit, NeďeŶziŵŵeƌ uŶd Saal zuƌ VeƌfüguŶg zu stelleŶ. So 

ǁuƌde ŶuŶ eiŶ Jahƌ laŶg fleißig geüďt uŶd gepƌoďt.  

Bekleidet ŵit ǁeißeƌ Bluse/Heŵd, sĐhǁaƌzeŵ RoĐk/Hose 

uŶd sĐhǁaƌzeŶ SĐhuheŶ, koŶŶteŶ ǁiƌ aŶlässliĐh

des Volksfestaufzugs ϭϵϳϳ iŶ Bad AiďliŶg eƌstŵals uŶseƌ 

KöŶŶeŶ uŶteƌ Beǁeis stelleŶ. DuƌĐh deŶ AŶklaŶg, deŶ das 

Spiel gefuŶdeŶ hatte, ǁuƌdeŶ ǁiƌ iŶ dieseŵ Jahƌ ŶoĐh zu 

ŵehƌeƌeŶ FestliĐhkeiteŶ ǀeƌpfliĐhtet. )ǁisĐheŶ deŶ 

AuftƌitteŶ pƌoďteŶ ǁiƌ ŶatüƌliĐh ŵit gƌoßeŵ Eifeƌ ǁeiteƌ. 

ϭϵϳϴ sĐhaffteŶ ǁiƌ zuƌ VeƌǀollstäŶdiguŶg deƌ daŵaligeŶ 

BekleiduŶg ƌote WalkjaŶkeƌ uŶd sĐhǁaƌze Spitzhüte ŵit 

SpielhahŶfedeƌŶ aŶ. Iŵ Heƌďst ďegaŶŶ ŵaŶ ŵit deƌ 

AufstelluŶg eiŶes FaŶfaƌeŶzuges als EƌgäŶzuŶg des 

ďisheƌigeŶ SpielŵaŶŶszuges. NaĐhdeŵ siĐh IŶteƌesseŶteŶ 

dafüƌ gefuŶdeŶ hatteŶ, ǁuƌdeŶ zuŶäĐhst ϰ FaŶfaƌeŶ uŶd ϰ 

LaŶdskŶeĐhttƌoŵŵelŶ aŶgesĐhafft. Außeƌdeŵ ǁuƌde eiŶe 

eƌste LǇƌa gekauft.

Auf deŵ SĐhützeŶjahƌtag uŶd ďeiŵ MaiďauŵaufstelleŶ 

ϭϵϳϵ iŶ BeǇhaƌtiŶg koŶŶteŶ ǁiƌ uŶs ǁiedeƌ daƌstelleŶ. 

Außeƌdeŵ ŶahŵeŶ ǁiƌ ŶoĐh aŶ ǀieleŶ FesteŶ uŶd FeieƌŶ iŶ 

deƌ UŵgeďuŶg teil. Iŵ Heƌďst stellte

uŶs die GeŵeiŶde TuŶteŶhauseŶ iŵ eheŵaligeŶ 

SĐhulgeďäude iŶ BeǇhaƌtiŶg ÜďuŶgsƌäuŵe zuƌ VeƌfüguŶg.

)uŵ JahƌesǁeĐhsel ϭϵϳϵ/ϴϬ zog deƌ SpielŵaŶŶszug iŶ 

BeǇhaƌtiŶg uŶd UŵgeďuŶg eƌstŵals ǀoŶ Haus zu Haus uŶd 

ǁüŶsĐhte deŶ BeǁohŶeƌŶ ŵusikalisĐh eiŶ „Gutes Neues 

Jahƌ“. Dieses NeujahƌsaŶspiel ist ŵittleƌǁeile zuƌ festeŶ 

EiŶƌiĐhtuŶg geǁoƌdeŶ.

AŶfaŶg ϭϵϴϬ koŶŶte eiŶe zǁeite LǇƌa eƌǁoƌďeŶ ǁeƌdeŶ. 

Außeƌdeŵ ŵaƌsĐhieƌte ŵit ǀiel Eƌfolg eƌstŵals deƌ ǀoƌ 

eiŶeŵ Jahƌ gegƌüŶdete FaŶfaƌeŶzug ďei deŶ AuftƌitteŶ ŵit. 

Dieseƌ ǁuƌde zu eiŶeƌ eĐhteŶ BeƌeiĐheƌuŶg füƌ deŶ 

SpielŵaŶŶszug. NeďeŶ ŵehƌeƌeŶ TƌaĐhteŶ- uŶd 

SĐhützeŶfesteŶ ŶahŵeŶ ǁiƌ aŶ deƌ Ϯϱ-Jahƌ Feieƌ des 

S) RoseŶheiŵ teil. EiŶ sĐhǁeƌeƌ SĐhlag tƌaf uŶs iŵ JuŶi 

dieses Jahƌes, als ǀöllig uŶeƌǁaƌtet deƌ geaĐhtete 

Tƌoŵŵelausďildeƌ Kaƌl KiƌsteiŶ staƌď. Die LüĐke, die dieseƌ 

ausgezeiĐhŶete MusikaŶt hiŶteƌließ, ǁaƌ Ŷuƌ sĐhǁeƌ zu 

fülleŶ. IŶ deŶ WiŶteƌŵoŶateŶ kaŵ deƌ WuŶsĐh ŶaĐh eiŶeƌ 

eiŶheitliĐheŶ FasĐhiŶgskleiduŶg auf, die daŶŶ ǀoŶ deŶ 

MütteƌŶ eiŶigeƌ Spieleƌ aŶgefeƌtigt ǁuƌde. Mit dieseŶ 

ŶeueŶ KaspeƌlgeǁäŶdeƌŶ ďeteiligteŶ ǁiƌ uŶs ďei ŵehƌeƌeŶ 

FasĐhiŶgszügeŶ. IŶ dieseŵ Jahƌ äŶdeƌte siĐh auĐh deƌ Naŵe 

uŶseƌeƌ Spielgƌuppe ǀoŶ „SpielŵaŶŶszug Bad AiďliŶg“ iŶ 

„SpielŵaŶŶszug BeǇhaƌtiŶg“. Die GeŵeiŶde TuŶteŶhauseŶ 

löste uŶseƌe IŶstƌuŵeŶt, die ŶoĐh deƌ Stadt  Bad AďiliŶg 

gehöƌteŶ, ǀoŶ dieseƌ aď. 

ϭϵϴϭ ŶahŵeŶ ǁiƌ aŶ TƌaĐhteŶ- uŶd SĐhützeŶfesteŶ, 

ǀeƌsĐhiedeŶeŶ FahŶeŶǁeiheŶ uŶd EiŶǁeihuŶgsfeieƌŶ teil. 

Außeƌdeŵ ǁagteŶ ǁiƌ uŶs aŶlässliĐh des ϮϱjähƌigeŶ 

GƌüŶduŶgsjuďiläuŵ des S) OďeƌǀieĐhtaĐh zuŵ eƌsteŶ Mal 

ǀoƌ eiŶ WeƌtuŶgsgeƌiĐht. IŶ dieseŵ hielteŶ ǁiƌ auĐh das 

eƌste Mal iŶ BeǇhaƌtiŶg eiŶeŶ „MusikalisĐheŶ 

FƌühsĐhoppeŶ“ aď, 

deƌ eďeŶso ǁie das alljähƌliĐhe NeujahƌaŶspieleŶ, zu eiŶeƌ 

festeŶ Gƌöße iŵ VeƌaŶstaltuŶgskaleŶdeƌ deƌ BeǇhaƌtiŶgeƌ

OƌtsǀeƌeiŶe ǁuƌde. 

Die Auftƌitte des Jahƌes ϭϵϴϮ ďegaŶŶeŶ ǁiedeƌuŵ ŵit deƌ 

TeilŶahŵe aŵ FasĐhiŶgszug iŶ Bad AiďliŶg. Es folgte daŶŶ 

deƌ BesuĐh ǀoŶ ŵehƌeƌeŶ FesteŶ. BesoŶdeƌs ist das 

GƌüŶduŶgsjuďiläuŵ des S) GƌeŶzŵaƌk HeƌzogeŶauƌaĐh zu 

ŶeŶŶeŶ. Die EƌgeďŶisse, die ďeiŵ WeƌtuŶgsspiel iŶ 

HeƌzogeŶauƌaĐh eƌƌeiĐht ǁuƌdeŶ, ließeŶ eiŶe deutliĐhe 

SteigeƌuŶg iŶ ŵusikalisĐheƌ HiŶsiĐht eƌkeŶŶeŶ. Uŵ die 

LeistuŶg ǁeiteƌ zu steigeƌŶ, tƌateŶ ǁiƌ iŶ dieseŵ Jahƌ deŵ 

„LaŶdesǀeƌďaŶd füƌ SpielŵaŶŶsǁeseŶ iŶ BaǇeƌŶ e.V.“ ďei. 

Iŵ Jahƌ ϭϵϴϯ duƌfteŶ ǁiƌ ǁiedeƌuŵ ďei ŵehƌeƌeŶ FesteŶ 

uŶd JuďiläeŶ aufspieleŶ. HeƌǀoƌzuheďeŶ ist das Musikfest 

des S) HolzkiƌĐheŶ, ďei deŵ ǁiƌ iŵ WeƌtuŶgsspiel eƌstŵals 

eiŶ ausgezeiĐhŶetes EƌgeďŶis eƌzielteŶ. AuĐh ďeiŵ 

GƌüŶduŶgsfest  des VeteƌaŶeŶǀeƌeiŶ BeǇhaƌtiŶg koŶŶteŶ 

ǁiƌ die )uhöƌeƌ ŵit uŶseƌeŵ Spiel eƌfƌeueŶ.

Iŵ Jahƌ ϭϵϴϱ ďeteiligteŶ ǁiƌ uŶs hauptsäĐhliĐh aŶ deŶ 

GƌüŶduŶgsfeieƌŶ ďeŶaĐhďaƌteƌ SpielŵaŶŶszüge uŶd 

MusikkapelleŶ. )u eƌǁähŶeŶ ist das ϭϬjähƌige 

GƌüŶduŶgsfest des „LSW-BaǇeƌŶ e.V.“ iŶ FƌaŵŵeƌsďaĐh. 

)udeŵ koŶŶteŶ ǁiƌ ŶoĐh ŵusikalisĐhe GlüĐkǁüŶsĐhe zuŵ 

ϯϬjähƌigeŵ Juďiläuŵ deƌ SpielŵaŶŶszüge RoseŶheiŵ uŶd 

LaŶgƋuait uŶd deƌ ϭϬ-Jahƌes-Feieƌ des S) StephaŶskiƌĐheŶ 

Chronik Spielmanns- und Fanfarenzug Beyharting e.V.
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daƌďƌiŶgeŶ. NeďeŶ deŵ BesuĐh eiŶigeƌ aŶdeƌeƌ 

FestliĐhkeiteŶ galt es ŶatüƌliĐh sĐhoŶ ŵit deŶ 

VoƌďeƌeituŶgeŶ füƌ uŶseƌ ϭϬjähƌiges GƌüŶduŶgsfest iŶ deƌ 

)eit ǀoŵ ϮϬ.-Ϯϯ. JuŶi ϭϵϴϲ zu ďegiŶŶeŶ. 

Mit deŵ PateŶďitteŶ ďeiŵ RoseŶheiŵeƌ SpielŵaŶŶszug 

Ŷahŵ uŶseƌ Juďiläuŵsjahƌ ϭϵϴϲ seiŶeŶ AŶfaŶg. NaĐhdeŵ 

uŶseƌe Bittstelleƌ die ƌeiĐhhaltige BeǁiƌtuŶg ďezǁuŶgeŶ 

hatteŶ, faŶdeŶ ǁiƌ iŶ RoseŶheiŵ uŶseƌeŶ Göd. EŶdliĐh, 

ŶaĐh ǀieleŶ VoƌďeƌeituŶgsaƌďeiteŶ, koŶŶteŶ ǁiƌ aŵ Fƌeitag, 

deŶ ϮϬ. JuŶi ϭϵϴϲ, uŶteƌ deŶ ŵusikalisĐheŶ KläŶgeŶ deƌ 

„WilliŶgeƌ Musi“, das Fest eƌöffŶeŶ. Deƌ HeiŵataďeŶd aŵ 

Saŵstag ďegaŶŶ ŵit deŵ StaŶdkoŶzeƌt deƌ SpielŵaŶŶszüge 

ǀoƌŵ Klosteƌ. Iŵ Festzelt eƌƌeiĐhte deƌ AďeŶd ŵit deƌ 

Musikkapelle aus BaieƌŶ uŶd deŶ aŶǁeseŶdeŶ 

SpielŵaŶŶszügeŶ seiŶeŶ HöhepuŶkt. Mit deŵ WeĐkƌuf fiŶg 

uŶseƌ Juďiläuŵstag aŶ. NaĐh deŵ FeldgottesdieŶst ŵit 

StaŶdaƌteŶǁeihe, ließeŶ alle SpielŵaŶŶszüge eiŶeŶ

GeŵeiŶsĐhaftsĐhoƌ eƌkliŶgeŶ. )ǁisĐheŶ GeǁitteƌǁolkeŶ 

uŶd SoŶŶeŶsĐheiŶ zogeŶ ϮϬ SpielŵaŶŶs- uŶd Musikzüge 

aus gaŶz BaǇeƌŶ uŶd die geŵeiŶdliĐheŶ VeƌeiŶe duƌĐh deŶ 

Oƌt. Aŵ AďeŶd ludeŶ ǁiƌ die uŵliegeŶde BeǀölkeƌuŶg zuŵ 

TaŶz eiŶ. Aŵ MoŶtag, ďeiŵ KesselfleisĐhesseŶ, ǁuƌde deƌ 

FestausklaŶg ǀoŶ deƌ „Dƌedeƌ Musi“ gestaltet. Mit eiŶigeŶ 

AuftƌitteŶ iŶ deƌ UŵgeďuŶg eŶdete das Jahƌ.

Mit eiŶeƌ KƌiseŶsitzuŶg ďegaŶŶ das Jahƌ ϭϵϴϳ. Da aŵ 

AŶsĐhluss aŶ uŶseƌ Fest, ŵehƌeƌe Mitspieleƌ aufhöƌteŶ, 

stellteŶ ǁiƌ uŶs die Fƌage „WeiteƌŵaĐheŶ odeƌ 

aufhöƌeŶ???“. Wiƌ eiŶigteŶ uŶs, es ŵit eiŶeƌ eƌstŵals 

geǁählteŶ VoƌstaŶdsĐhaft ǁeiteƌ zu ǀeƌsuĐheŶ. UŶseƌ 

GƌüŶdeƌ MaƌtiŶ AŶdeƌl hatte ďisheƌ die alleiŶige FühƌuŶg. 

Neugeǁählt  ǁuƌde folgeŶdeƌ Voƌsitz: ϭ. VoƌstaŶd Chƌistoph 

Jaist, Ϯ. VoƌstaŶd BeƌŶhaƌd SĐhǁeigeƌ, ϭ. Kassieƌ MiĐhael 

Messeƌeƌ, Ϯ. Kassieƌ MoŶika Hoƌŵaieƌ uŶd  SĐhƌiftfühƌeƌiŶ 

ǁuƌde Gaďi Moseƌ. IŶ dieseŵ Jahƌ zählte die 

IŶstƌuŵeŶteŶǁeihe iŶ MiesďaĐh, soǁie die Ausflüge zuŵ 

Ϯϱjähƌigeŵ BesteheŶ des S) Lupďuƌg uŶd das ϳϱjähƌige 

GƌüŶduŶgsfest iŶ MiĐhelďaĐh zu deŶ ŶeŶŶeŶsǁeƌteŶ 

VeƌaŶstaltuŶgeŶ. 

Bei deƌ JahƌeshauptǀeƌsaŵŵluŶg ϭϵϴϴ, ǁuƌde die 

zuƌüĐkgetƌeteŶe MoŶika Hoƌŵaieƌ, duƌĐh HaŶs MaǇƌ als Ϯ. 

Kassieƌ eƌsetzt. Iŵ Mai ϭϵϴϴ ŶahŵeŶ ǁiƌ ŵit gƌoßeƌ 

BestüƌzuŶg die NaĐhƌiĐht ǀoŵ plötzliĐheŶ uŶd 

uŶeƌǁaƌteteŶ Tod des eƌst ϮϴjähƌigeŶ Huďeƌt Auŵilleƌ 

eŶtgegeŶ. Eƌ ǁaƌ GƌüŶduŶgsŵitglied, fuŶgieƌte als 

Taŵďouƌŵajoƌ uŶd Tƌoŵŵelausďildeƌ. SeiŶ ŵusikalisĐhes

KöŶŶeŶ tƌug ǀiel zuƌ positiǀeŶ EŶtǁiĐkluŶg uŶseƌes S) ďei. 

Mit seiŶeƌ ƌuhigeŶ uŶd fƌeuŶdliĐheŶ Aƌt, ďleiďt eƌ uŶs 

uŶǀeƌgesseŶ. Mit deƌ AŶsĐhaffuŶg eiŶes ŶeueŶ uŶd 

ǀeƌďesseƌteŶ Tƌoŵŵelsatzes, eƌfüllteŶ ǁiƌ uŶs eiŶeŶ laŶgeŶ 

eƌsehŶteŶ WuŶsĐh. Es ƌegte die MotiǀatioŶ deƌ gaŶzeŶ 

Spielgƌuppe spüƌďaƌ aŶ. 

DuƌĐh deŶ BesuĐh eiŶigeƌ Spieleƌ ďei deŶ KuƌseŶ des 

LaŶdesǀeƌďaŶds „LSW BaǇeƌŶ e.V.“, koŶŶteŶ zuŵ 

diesjähƌigeŶ  „MusikalisĐheŶ FƌühsĐhoppeŶ“ ďeƌeits 

ŵehƌeƌe ŵodeƌŶe RhǇthŵeŶ iŶteƌpƌetieƌt ǁeƌdeŶ. „Musik 

uŶd Spiel ďedeutet LeďeŶ“ - uŶteƌ dieseŵ Motto staŶdeŶ 

die ϵ. BaǇeƌisĐheŶ MeisteƌsĐhafteŶ ϭϵϴϵ iŶ RoseŶheiŵ. 

)uŵ eƌsteŶ Mal stellteŶ ǁiƌ uŶs deŵ  SĐhiedsgeƌiĐht 

uŶseƌes VeƌďaŶdes. NaĐh deŵ SpƌuĐh „Daďei seiŶ ist alles“ 

giŶgeŶ ǁiƌ aŶ deŶ Staƌt. Füƌ die daŵaligeŶ VeƌhältŶisse 

eƌƌeiĐhteŶ ǁiƌ eiŶeŶ guteŶ ϵ. Platz ǀoŶ ϭϮ TeilŶehŵeƌŶ iŶ 

uŶseƌeƌ Staƌtklasse. Außeƌdeŵ ďeteiligteŶ ǁiƌ uŶs ŶoĐh

aŶ ŵehƌeƌeŶ GƌüŶduŶgsfesteŶ. 

AufgƌuŶd eiŶeƌ gƌoßeŶ JugeŶdgƌuppe ǁählteŶ ǁiƌ ϭϵϵϬ iŶ 

deƌ JahƌeshauptǀeƌsaŵŵluŶg JugeŶdleiteƌ iŶ die 

VoƌstaŶdsĐhaft. Gaďi SĐhǁeigeƌ uŶd Alďeƌt Seǁald 

eƌhielteŶ die StiŵŵeŶŵehƌheit. Eƌstŵals ludeŶ ǁiƌ 

aŶläßliĐh uŶseƌes ϭϬ. „MusikalisĐheŶ FƌühsĐhoppeŶs“ eiŶeŶ 

Gast-SpielŵaŶŶszug zǁei Tage ŶaĐh BeǇhaƌtiŶg eiŶ. UŶseƌe 

MusikfƌeuŶde aus NaŶdelstadt tƌugeŶ ŵit ihƌeŶ 

DudelsäĐkeŶ zuƌ BegeisteƌuŶg deƌ BesuĐheƌ ďei. Iŵ Heƌďst 

dieses Jahƌes eƌǁeiteƌteŶ ǁiƌ die BesetzuŶg uŵ 

VeŶtilfaŶfaƌeŶ. 

ϭϵϵϭ statteŶ ǁiƌ deŶ NaŶdlstätteƌŶ zuŵ ϯϬjähƌigeŶ eiŶeŶ 

GegeŶďesuĐh aď. )uŵ Ϯϱjähƌigeŵ BesteheŶ des 

SiegeŶďuƌgeƌ S) fuhƌeŶ ǁiƌ letztŵals iŶ alteƌ TƌaĐht. )u 

eiŶeŵ ǀeƌeiŶsgesĐhiĐhtliĐheŶ HöhepuŶkt kaŵ es iŵ 

August. EiŶ laŶg gehegteƌ WuŶsĐh, „eiŶe Ŷeue UŶifoƌŵ“, 

giŶg iŶ EƌfülluŶg. Eƌfolglos ǀeƌsuĐhteŶ ǁiƌ iŶ uŶseƌeƌ 

UŵgeďuŶg eiŶe histoƌisĐhe KleiduŶg ausfiŶdig zu ŵaĐheŶ. 

Soŵit kaŵeŶ ǁiƌ zu deŵ EŶtsĐhluss, eiŶe deƌ 

SpielŵaŶŶsŵusik aŶgepasste LaŶdskŶeĐhtuŶifoƌŵ 

aŶfeƌtigeŶ zu lasseŶ. Diese fühƌteŶ ǁiƌ eƌstŵals ǁähƌeŶd 

des „MusikalisĐheŶ FƌühsĐhoppeŶs“ ǀoƌ. EiŶe ǁeiteƌe 

Pƌeŵieƌe ǁaƌ die Fahƌt ŶaĐh SpaŶieŶ. Wiƌ ǁagteŶ uŶs zu 

eiŶeƌ eiŶǁöĐhigeŶ AuslaŶdsƌeise. Das )iel ǁaƌ eiŶ 

FußďalltuƌŶieƌ iŶ BaƌĐeloŶa, das ǁiƌ ŵusikalisĐh 

uŵƌahŵteŶ. Die ƌestliĐheŶ Tage ŵaĐhteŶ ǁiƌ Uƌlauď, 

Uƌlauď, Uƌlauď. Das eƌeigŶisƌeiĐhe Jahƌ ďeeŶdeteŶ ǁiƌ ŵit 

uŶseƌeŵ tƌaditioŶelleŶ NeujahƌaŶspiel. 

Als ƌelatiǀ ƌuhig eŶtǁiĐkelte siĐh das Jahƌ ϭϵϵϮ. Aus deŵ 

BesuĐh zuŵ ϮϱjähƌigeŶ GƌüŶduŶgsfest des 

GƌafeŶƌheiŶfeldeƌ S), eŶtǁiĐkelte siĐh eiŶe 

fƌeuŶdsĐhaftliĐhe BeziehuŶg. SĐhoŶ dƌei MoŶate späteƌ 

saheŶ ǁiƌ uŶs ǁiedeƌ. Die „Raafeldeƌ“ ďeƌeiĐheƌteŶ 

uŶseƌeŶ FƌühsĐhoppeŶ ŵit ihƌeŵ Spiel. Deƌ VoƌsĐhlag 

eiŶigeƌ Mitspieleƌ, auf eiŶeƌ „Hütt´Ŷ“ zu üďeƌŶaĐhteŶ, 

ǁuƌde ŵit gƌoßeƌ BegeisteƌuŶg aŶgeŶoŵŵeŶ. Mit lustigeŶ 

SpieleŶ ǁuƌde daƌaus eiŶ WoĐheŶeŶde füƌ uŶseƌe 

„LaĐhfalteŶ“. NaĐh ŵehƌeƌeŶ kleiŶeƌeŶ VeƌaŶstaltuŶgeŶ, 

koŶŶte das Jahƌ aďgesĐhlosseŶ ǁeƌdeŶ. 

Iŵ Fƌühjahƌ ϭϵϵϯ eƌƌeiĐhte uŶs die tƌauƌige NaĐhƌiĐht ǀoŵ 

Tod uŶseƌes GƌüŶdeƌs MaƌtiŶ AŶdeƌl. Als ŵusikalisĐheƌ 

Leiteƌ, FaŶfaƌeŶausďildeƌ uŶd VoƌstaŶd fühƌte eƌ uŶseƌeŶ 

SF) ďis zuŵ ϭϬjähƌigeŶ GƌüŶduŶgsfest. Wiƌ eƌhalteŶ ihŶ iŶ 

ehƌeŶdeƌ EƌiŶŶeƌuŶg uŶd ǁeƌdeŶ seiŶ Weƌk ǁeiteƌfühƌeŶ. 

EiŶzige ÄŶdeƌuŶg iŶ deŶ WahleŶ deƌ diesjähƌigeŶ 

JahƌeshauptǀeƌsaŵŵluŶg ǁaƌ die AďlösuŶg deƌ 

JugeŶdleiteƌ. Neu geǁählt ǁuƌdeŶ DaŶi HaƌiŶg uŶd ToŶi 

Messeƌeƌ. Bei deƌ ϭϭ. BaǇeƌisĐheŶ MeisteƌsĐhaft iŶ 

NeuďƌuŶŶ eƌƌeiĐhteŶ ǁiƌ ŵit „Euƌopa-FaŶfaƌe“ uŶd 

„FaŶfaƌeŶ-Diǆie“ deŶ ϰ. Platz iŶ deƌ KoŶzeƌtǁeƌtuŶg ǀoŶ     

ϵ TeilŶehŵeƌŶ uŶd iŶ deƌ MaƌsĐhǁeƌtuŶg sogaƌ deŶ 

heƌǀoƌƌageŶdeŶ ϰ. Platz ǀoŶ ϭϱ ŵitǁiƌkeŶdeŶ 

SpielŵaŶŶszügeŶ. )u PfiŶgsteŶ ďƌaĐhteŶ ǁiƌ deŵ 

Kaƌlďuƌgeƌ Musikzug zu ihƌeŵ GƌüŶduŶgsjuďiläuŵ 

ŵusikalisĐhe GlüĐkǁüŶsĐhe eŶtgegeŶ. Die EiŶladuŶg zuŵ 

Altstadtfest ŶahŵeŶ ǁiƌ als AŶlass, deŶ ďefƌeuŶdeteŶ Bad 

WiŶdsheiŵeƌ S) zǁei Tage zu ďesuĐheŶ. Uŵ fiŶaŶzielle 

RüĐklageŶ füƌ uŶseƌ ϮϬjähƌiges GƌüŶduŶgsfest ϭϵϵϲ zu 

sĐhaffeŶ, ǀeƌaŶstalteteŶ ǁiƌ ŵit deƌ daŵaligeŶ SpitzeŶďaŶd 

„Top SeĐƌet“ eiŶeŶ TaŶzaďeŶd. EiŶeŶ ďesoŶdeƌeŶ BesuĐh 

statteteŶ uŶs die WiŶdsheiŵeƌ zuŵ JahƌesǁeĐhsel aď. MaŶ 

hatte die spoŶtaŶe Idee, eiŶe geŵeiŶsaŵe Silǀesteƌ-PaƌtǇ iŶ 

uŶseƌeŶ ÜďuŶgsƌäuŵeŶ zu ǀeƌaŶstalteŶ. So taŶzteŶ uŶd 

feieƌteŶ ǁiƌ geŵeiŶsaŵ iŶs Ŷeue Jahƌ. 

ϭϵϵϰ eƌzielteŶ ǁiƌ ďei deƌ KoŶzeƌtǁeƌtuŶg iŵ 

WeƌtuŶgsspiel des MusikďuŶdes Oďeƌ- uŶd NiedeƌďaǇeƌŶ iŶ 

PeißeŶďeƌg eiŶeŶ ϭ. RaŶg ŵit AuszeiĐhŶuŶg. Die diesjähƌige 

TaŶzǀeƌaŶstaltuŶg ŵit deŶ „Spotlights“ ǁaƌ eiŶ gƌoßeƌ 

Eƌfolg. Mit kleiŶeƌeŶ AuftƌitteŶ ďesĐhlosseŶ ǁiƌ das Jahƌ.

EiŶ MaŵŵutǁoĐheŶeŶde staŶd uŶs iŵ Mai ϭϵϵϱ ďeǀoƌ. Die 

ϭϮ. BaǇeƌisĐhe MeisteƌsĐhaft faŶd aŵ Saŵstag iŶ 

RoseŶheiŵ statt. Voƌŵittags aďsolǀieƌteŶ ǁiƌ das 

BühŶeŶspiel. NaĐhŵittag folgte die MaƌsĐhǁeƌtuŶg. 

WähƌeŶd deƌ PƌeisǀeƌteiluŶg fuhƌ uŶseƌe FaŶfaƌeŶgƌuppe 

zuƌ Juďiläuŵsfeieƌ eiŶes ďefƌeuŶdeteŶ RitteƌďuŶdes ŶaĐh 

MietƌaĐhiŶg. NoĐh aŵ selďeŶ AďeŶd spielteŶ ǁiƌ, 

geŵeiŶsaŵ ŵit deŵ GƌafeŶƌheiŶfeldeƌ S), deƌ aŶ dieseŵ 

WoĐheŶeŶde ďei uŶs zu Gast ǁaƌ, ďeiŵ ϭϬϬ. GƌüŶduŶgsfest 

deƌ BeǇhaƌtiŶgeƌ SĐhützeŶgesellsĐhaft auf. Eƌst daŶaĐh 

faŶdeŶ ǁiƌ )eit, uŶseƌeŶ eƌsteŶ „BaǇeƌisĐheŶ Vizeŵeisteƌ“ 

geďühƌeŶd zu feieƌŶ. Mit FaŶfaƌeŶkläŶgeŶ holteŶ ǁiƌ 

SoŶŶtagfƌüh deŶ SĐhiƌŵheƌƌŶ uŶseƌeƌ SĐhützeŶgesellsĐhaft, 

PƌiŶz LoďkoǀiĐ, aus deŵ Bett. AŶsĐhließeŶd spielteŶ ǁiƌ ŵit 

uŶseƌeŵ FƌeuŶdsĐhafts-S) eiŶeŶ WeĐkƌuf duƌĐh uŶseƌeŶ 

Oƌt. EiŶeŶ gƌößeƌeŶ Auftƌag eƌhielteŶ ǁiƌ ǀoŶ deƌ AiďliŶgeƌ 

Theateƌgƌuppe. AŶ ϲ AďeŶdeŶ fühƌteŶ ǁiƌ deŶ EiŶzug deƌ 

SĐhauspieleƌ des FƌeiliĐhtstüĐks „Lazeƌus“ aŶ. EiŶ 

ǀieƌspäŶŶigeƌ, dƌöhŶeŶdeƌ RöŵeƌǁageŶ ǁaƌ uŶs ďeiŵ 

histoƌisĐheŶ Festzug iŶ Bad AiďliŶg auf deŶ FeƌseŶ. Auf 

AŶhieď ǁuƌde es uŶs eƌŵögliĐht, ďei Oktoďeƌfest iŵ 

TƌaĐhteŶ- uŶd SĐhützeŶzug ŵitzuǁiƌkeŶ. VoƌgesĐhŵaĐk auf 

uŶseƌ Juďiläuŵ ďekaŵeŶ ǁiƌ ďeiŵ ϮϬjähƌigeŶ 

GƌüŶduŶgsfest des S) StephaŶskiƌĐheŶ. NaĐh zǁei JahƌeŶ

„SĐhǁeƌstaƌďeit“, koŶŶteŶ ǁiƌ iŵ Noǀeŵďeƌ ϭϵϵϱ eŶdliĐh 

uŶseƌe Ŷeu ƌestauƌieƌteŶ ÜďuŶgsƌäuŵe ǀoŶ DiakoŶ 

WeppelŵaŶŶ eiŶǁeiheŶ lasseŶ. Mit ǀieleŶ 

VoƌďeƌeituŶgsaƌďeiteŶ füƌ uŶseƌ aŶsteheŶdes Juďiläuŵ uŶd 

deŵ alljähƌliĐheŶ NeujahƌsaŶspiel giŶg das Jahƌ zu EŶde.  

UŶseƌ Festjahƌ ϭϵϵϲ ǁaƌ aŶgeďƌoĐheŶ. Die ǀieleŶ 

VoƌďeƌeituŶgeŶ ließeŶ deŶŶoĐh eiŶige Auftƌitte uŶd sogaƌ 

eiŶ WeƌtuŶgspiel zu. IŶ EggeŶfeldeŶ koŶŶteŶ ǁiƌ iŶ deƌ 

KoŶzeƌtǁeƌtuŶg eiŶeŶ ϭ. Platz ŵit BeloďiguŶg uŶd iŶ deƌ 

MaƌsĐhǁeƌtuŶg eiŶeŶ ϭ Platz ŵit AuszeiĐhŶuŶg eƌzieleŶ. 

DaŶŶ ǁaƌ es soǁeit: FüŶf Tage feieƌteŶ ǁiƌ uŶseƌ ϮϬjähƌiges 

BesteheŶ. Aŵ DoŶŶeƌstag, deŶ ϭϯ. JuŶi, ǁuƌde ŵit eiŶeƌ 

TaŶzǀeƌaŶstaltuŶg ŵit deƌ BaŶd „Spotlight“ das Fest 

eƌöffŶet. ϭϯϬϬ Gäste füllteŶ das )elt aŵ Fƌeitag, soŵit 

koŶŶte eiŶe geluŶgeŶe PaƌtǇ gefeieƌt ǁeƌdeŶ. Deƌ Saŵstag 

staŶd sĐhoŶ iŵ )eiĐheŶ deƌ SpielŵaŶŶszüge. NaĐhdeŵ die

ToteŶehƌuŶg aŵ Gƌaď uŶseƌes GƌüŶdeƌs aďgehalteŶ ǁaƌ, 

koŶŶteŶ die ŶeuŶ ÜďeƌŶaĐhtuŶgsǀeƌeiŶe eŵpfaŶgeŶ 

ǁeƌdeŶ. Es ǁuƌdeŶ ϰϬϬ SpielŵaŶŶszügleƌ gƌößteŶteils 

pƌiǀat iŶ BeǇhaƌtiŶg uŶteƌgeďƌaĐht. Aŵ AďeŶd stellteŶ siĐh 

uŶseƌe GastǀeƌeiŶe auf deƌ BühŶe ǀoƌ uŶd zeigteŶ ihƌ 

KöŶŶeŶ. Aŵ SoŶŶtag tƌafeŶ ǁeiteƌe ϭϵ SpielŵaŶŶs-, Musik- 

uŶd FaŶfaƌeŶzüge eiŶ. EďeŶso koŶŶteŶ ϭϴ 

GeŵeiŶdeǀeƌeiŶe ďegƌüßt ǁeƌdeŶ. NaĐh deŵ KiƌĐheŶzug 

ǁuƌde deƌ FestgottesdieŶst iŵ PfaƌƌgaƌteŶ aďgehalteŶ. 

Beiŵ 

aŶsĐhließeŶdeŶ Festzug koŶŶteŶ tauseŶde BesuĐheƌ die 

sĐhŵuĐkeŶ uŶd ďuŶteŶ UŶifoƌŵeŶ deƌ )ugteilŶehŵeƌ 

ďeǁuŶdeƌŶ. NaĐh eiŶigeŶ BühŶeŶspieleŶ uŶd deŵ 

VeƌteileŶ deƌ GastgesĐheŶke, tƌateŶ die GastǀeƌeiŶe die 

Heiŵƌeise aŶ. Deƌ AŶdƌaŶg zuŵ KesselfleisĐhesseŶ aŵ 

MoŶtag deŶ ϭϳ.Ϭϲ. üďeƌtƌaf alle EƌǁaƌtuŶgeŶ. )u deŶ 

KläŶgeŶ deƌ „SĐhöŶaueƌ Musi“ koŶŶteŶ die Gäste uŶteƌ 
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aŶdeƌeŵ aŶ eiŶeƌ VeƌlosuŶg teilŶehŵeŶ. EŶde gut - alles 

gut. Es folgteŶ ŶoĐh die SpielŵaŶŶszugfeste iŶ Kaƌlďuƌg uŶd 

GƌafiŶg. Das letzte EƌeigŶis ǁaƌ aďeƌ das 

HütteŶǁoĐheŶeŶde auf deƌ BuĐhsteiŶhütte. 

ϭϵϵϳ staŶdeŶ ǁiedeƌ NeuǁahleŶ aŶ. NaĐh laŶgeŶ 

ÜďeƌleguŶgeŶ koŶŶte eiŶe Ŷeue VoƌstaŶdsĐhaft, ďesteheŶ 

aus ϭ. VoƌstaŶd BeƌŶhaƌd SĐhǁeigeƌ, Ϯ. VoƌstaŶd AŶtoŶ 

Messeƌeƌ, ϭ. Kassieƌ Roďeƌt SĐhǁeigeƌ, Ϯ. Kassieƌ Maƌgit 

WallŶeƌ uŶd SĐhƌiftfühƌeƌiŶ Gaďi SĐhǁeigeƌ iŶ ihƌ Aŵt 

ďestätigt ǁeƌdeŶ. Als JugeŶdleiteƌ koŶŶteŶ ŶoĐh Silǀia 

SĐhǁeigeƌ uŶd Huďeƌt Doďl geǁoŶŶeŶ ǁeƌdeŶ. EiŶe )ǁei-

Tages-Touƌ fühƌte uŶs zuƌ BaǇeƌisĐheŶ MeisteƌsĐhaft des 

LSW BaǇeƌŶ e.V. ŶaĐh MiĐhelďaĐh. AŶ dieseƌ Stelle ŵüsseŶ 

ǁiƌ füƌ AufkläƌuŶg soƌgeŶ. Die Idee, BaƌgetƌäŶke iŶ 

GießkaŶŶeŶ auszusĐheŶkeŶ, ǁoƌaus siĐh späte uŶseƌe 

GießkaŶŶeŶpaƌtǇ eŶtǁiĐkelte, staŵŵt defiŶitiǀ ǀoŶ 

uŶseƌeŶ FƌeuŶdeŶ aus MiĐhelďaĐh. Diese lustige Idee 

ďeƌeiĐheƌte MeisteƌsĐhaft sehƌ. UŶseƌeŶ jähƌliĐheŶ 

FƌühsĐhoppeŶ ǀeƌlageƌteŶ ǁiƌ eƌstŵals zuŵ „KƌoŶďiĐhleƌ-

BeŶe-Stadl“. Volleƌ Stolz koŶŶteŶ ǁiƌ deƌ BeǀölkeƌuŶg 

uŶseƌe seĐhs ŶeueŶ, sĐhǁaƌzeŶ VeŶtilfaŶfaƌeŶ, soǁie zǁei 

HelikoŶe pƌäseŶtieƌeŶ. EiŶ läŶgeƌeƌ Ausflug fühƌte uŶs zuŵ 

JahƌesaďsĐhluss ŶaĐh Wegďeƌg iŶ NoƌdƌheiŶ-WestfahleŶ. 

Dies ŶahŵeŶ ǁiƌ zuŵ AŶlass, deŶ „alteŶ“ BuŶdestag iŶ 

BoŶŶ zu ďesuĐheŶ.

AuĐh ϭϵϵϴ ǁaƌeŶ ǁiƌ ǁiedeƌ ǀiel uŶteƌǁegs. So ǀeƌsĐhlug 

es uŶs uŶteƌ aŶdeƌeŵ zu deŶ S)-FesteŶ HauŶstetteŶ uŶd 

PeißeŶďeƌg. doĐh das gƌößte EƌeigŶis ǁaƌ die „ϭ. 

GießkaŶŶeŶpaƌtǇ“, die aŵ AďeŶd uŶseƌes ďeǁähƌteŶ 

FƌühsĐhoppeŶ satt faŶd. Die „geklaute“ Idee aus 

MiĐhelďaĐh faŶd eiŶeŶ so gƌoßeŶ AŶdƌaŶg, dass ǁiƌ ďeƌeits 

uŵ ϮϮ.ϬϬ Uhƌ uŶseƌe PfoƌteŶ sĐhließeŶ ŵussteŶ. Iŵ Heƌďst 

ďƌaĐh ŶoĐh das HoĐhzeitsfieďeƌ aus. Vieƌ eheŵalige 

Mitgliedeƌ faŶdeŶ deŶ Weg zuŵ Tƌaualtaƌ uŶd ǁiƌ ďƌaĐhteŶ 

dazu uŶseƌe ŵusikalisĐheŶ GlüĐkǁüŶsĐhe. 

Die EiŶfühƌuŶg ǀoŶ BloĐkflöteŶgƌuppeŶ ϭϵϵϵ, ďƌaĐhte uŶs 

eiŶeŶ staƌkeŶ MitgliedeƌzuǁaĐhs. DuƌĐh diese uŶd ǁeiteƌe 

)ugäŶge koŶŶteŶ zuƌ JahƌeshauptǀeƌsaŵŵluŶg ϯϭ Ŷeue 

Mitgliedeƌ ďegƌüßt ǁeƌdeŶ. DuƌĐh die BekaŶŶtsĐhaft ŵit 

deŶ HüĐkelhoǀeŶeƌ „SǁiŶg FaŶfaƌeŶ“, ǁuƌdeŶ ǁiƌ iŶs 

RheiŶlaŶd zuŵ KaƌŶeǀal eiŶgeladeŶ. So eƌleďteŶ ǁiƌ iŶ füŶf 

UŵzügeŶ NoƌdƌheiŶ-WestfählisĐheŶ KaƌŶeǀal puƌ. Das 

Juďiäuŵsfest iŶ Bad WiŶdsheiŵ ǁuƌde geŶutzt uŵ die 

BaǇeƌisĐhe MeisteƌsĐhaft aďzuhalteŶ. UŶseƌe gesteĐkteŶ

)iele koŶŶteŶ ǁiƌ ŶiĐht eƌƌeiĐheŶ, aďeƌ es ǁuƌde tƌotzdeŵ 

eiŶ lustiges WoĐheŶeŶde ŵit uŶseƌeŶ FƌeuŶdeŶ. Iŵ Heƌďst 

ďeteiligteŶ ǁiƌ uŶs ǁiedeƌ ďeiŵ TƌaĐhteŶ- uŶd SĐhützeŶzug 

zuŵ Oktoďeƌfest iŶ MüŶĐheŶ. Da siĐh uŶseƌe FƌeuŶde aus 

Kaƌlďuƌg auĐh aŵ Uŵzug ďeteiligteŶ, ŶutzteŶ ǁiƌ die 

GelegeŶheit uŶd ludeŶ diese aŵ VoƌaďeŶd zu eiŶeŵ 

KaŵeƌadsĐhaftsaďeŶd ŶaĐh BeǇhaƌtiŶg eiŶ. 

UŶseƌ eƌsteƌ gƌoßeƌ Auftƌitt iŵ Jahƌ ϮϬϬϬ fühƌte uŶs zuŵ 

GüŶzďuƌgeƌ NaĐhtfasĐhiŶgszug. Mit SpaĐe-Look uŶd Ufo 

ausgestattet „ďeaŵteŶ“ ǁiƌ duƌĐh die Altstadt. Iŵ Mäƌz 

faŶdeŶ ǁiedeƌ NeuǁahleŶ statt. Die Ŷeue VoƌstaŶdsĐhaft 

setzte siĐh aus ϭ. VoƌstaŶd BeƌŶhaƌd SĐhǁeigeƌ, Ϯ. VoƌstaŶd 

AŶtoŶ Messeƌeƌ, ϭ. Kassieƌ Silǀia SĐhǁeigeƌ, Ϯ. Kassieƌ AŶja 

SĐhulze ;ǁuƌde späteƌ duƌĐh MiĐhael Messeƌeƌ eƌsetztͿ uŶd 

deŵ SĐhƌiftfühƌeƌ Alďeƌt Seǁald zusaŵŵeŶ. JugeŶdleiteƌ 

ǁuƌdeŶ Bƌigitte PioŶtek uŶd MiĐhael 

Seǁald. Deƌ LSW BaǇeƌŶ e.V. feieƌte seiŶ Ϯϱjähƌiges 

BesteheŶ iŶ WuŶsiedel, ǁo ǁiƌ ŶatüƌliĐh ŶiĐht fehleŶ 

duƌfteŶ. EďeŶso ďeteiligteŶ ǁiƌ uŶs ďeiŵ ϮϱjähƌigeŶ 

GƌüŶduŶgsjuďiläuŵ ďeiŵ S) StephaŶskiƌĐheŶ. Iŵ Heƌďst 

ǁaƌ es daŶŶ sĐhließliĐh soǁeit. )uŵ ϭ. Mal ǀeƌsĐhlug es uŶs 

ŵit uŶseƌeŶ „sieďeŶ SaĐheŶ“ zuŵ ÜďuŶgsǁoĐheŶeŶde iŶs 

SĐhaueƌhaus. AufgƌuŶd des gƌoßeŶ Eƌfolges ďeiŵ EƌleƌŶeŶ 

deƌ MusikstüĐke, ǁuƌde ďesĐhlosseŶ, das 

ÜďuŶgsǁoĐheŶeŶde zuƌ festeŶ EiŶƌiĐhtuŶg ǁeƌdeŶ zu 

lasseŶ.

Iŵ Fƌühjahƌ ϮϬϬϭ kaŵ uŶseƌ heiß eƌsehŶteƌ Ŷeueƌ 

Tƌoŵŵelsatz. )ueƌst kaŵeŶ die falsĐheŶ TƌoŵŵelŶ. DaŶŶ 

ǁuƌde uŶs ŵitgeteilt, dass uŶseƌe TƌoŵŵelŶ jetzt leideƌ 

sĐhǁaƌz siŶd. Das Weƌk ǁaƌ aďgeďƌaŶŶt. Beiŵ dƌitteŶ 

AŶlauf giŶg aďeƌ alles gut uŶd ǁiƌ ďekaŵeŶ die ƌiĐhtigeŶ 

geliefeƌt. Die BaǇeƌisĐhe MeisteƌsĐhaft faŶd dieses Mal ďei 

uŶseƌeŶ FƌeuŶdeŶ iŶ MiĐhelďaĐh statt. Außeƌdeŵ 

ďeteiligteŶ ǁiƌ uŶs ďeiŵ WeƌtuŶgsspiel iŶ HugelfiŶg. Mit 

BegeisteƌuŶg uŶd ǀiel Applaus ǁuƌde uŶseƌ eƌstes 

„KuƌkoŶzeƌt“ iŶ Bad AiďliŶg ǀoŶ deŶ )uhöƌeƌŶ ďelohŶt. 

Gƌoßes AufseheŶ iŶ deƌ Pƌesse eƌƌegte die spektakuläƌe 

)eƌstöƌuŶg uŶseƌes ToƌďogeŶs, iŶ deŵ uŶseƌe 

ÜďuŶgsƌäuŵe uŶteƌgeďƌaĐht siŶd. EiŶ ŵit zǁei StapleƌŶ 

ďeladeŶeƌ LKW duƌĐhďohƌte deŶ BodeŶ uŶseƌes 

PƌoďeŶƌauŵes. Aus EƌleiĐhteƌuŶg, dass keiŶe PeƌsoŶeŶ zu 

SĐhadeŶ kaŵeŶ, spoŶseƌte uŶs die Fiƌŵa Edeƌ

uŶseƌ eƌstes SousaphoŶ. 

ϮϬϬϮ ǀeƌstäƌkteŶ ǁiƌ deŶ Bläseƌsatz uŵ zǁei AlthöƌŶeƌ. 

NeďeŶ zahlƌeiĐheŶ aŶdeƌeŶ AuftƌitteŶ faŶd das ϭϯϬjähƌige 

Juďiläuŵ uŶseƌeƌ Feueƌǁehƌ BeǇhaƌtiŶg statt, das ǁiƌ staƌk 

uŶteƌstützteŶ. Deƌ WuŶsĐh „oŶliŶe“ eƌƌeiĐhďaƌ zu seiŶ, 

eƌfüllte siĐh iŵ Heƌďst. UŶteƌ spielŵaŶŶszug-ďeǇhaƌtiŶg.de 

siŶd ǁiƌ ŶuŶ ǁeltǁeit eƌƌeiĐhďaƌ. 

„Tut-EŶĐh-ToŶi“ fühƌte uŶs als ÄgǇpteƌǀolk zuŵ 

FasĐhiŶgszug ϮϬϬϯ ŶaĐh VageŶ. Füƌ uŶseƌe sĐhilleƌŶde 

VeƌkleiduŶg ďekaŵeŶ ǁiƌ sehƌ ǀiel Beifall. Iŵ Mäƌz faŶdeŶ 

ǁiedeƌ NeuǁahleŶ statt. BeƌŶhaƌd SĐhǁeigeƌ, AŶtoŶ 

Messeƌeƌ, Silǀia SĐhǁeigeƌ uŶd MiĐhael Messeƌeƌ ǁuƌdeŶ iŶ 

ihƌeŶ ÄŵteƌŶ ďestätigt. HaŶŶeloƌe Kaƌl ǁuƌde als 

SĐhƌiftfühƌeƌiŶ uŶd Rosŵaƌie Seǁald als PassiǀǀeƌtƌeteƌiŶ 

geǁählt. AŶdƌea Seǁald uŶd Maƌia Stöhƌ üďeƌŶahŵeŶ das 

Aŵt deƌ JugeŶdleiteƌ. Eƌstŵals, ŵit iŶ deƌ Basslage 

ausgeďauteŵ Bläseƌsatz, stellteŶ ǁiƌ uŶs iŵ Mai ďeiŵ 

MON-VeƌďaŶdsŵusikfest iŶ Wasseƌďuƌg eiŶeƌ WeƌtuŶgsjuƌǇ 

iŵ Kƌitikspiel. IŶ deƌ MaƌsĐhǁeƌtuŶg eƌzielteŶ ǁiƌ eiŶeŶ 

heƌǀoƌƌageŶdeŶ ϭ. RaŶg ŵit AuszeiĐhŶuŶg. Iŵ Juli setzteŶ 

ǁiƌ uŶseƌ „Fiǆe Idee“ eiŶeƌ SoŵŵeƌŶaĐhtsseƌeŶade iŵ 

KlosteƌiŶŶeŶhof iŶ die Tat uŵ, ǁoďei auĐh die AŶfäŶgeƌ die 

MögliĐhkeit eƌhielteŶ, ihƌeŶ ŵusikalisĐheŶ FoƌtsĐhƌitt zu 

pƌäseŶtieƌeŶ. EiŶe sehƌ gute Idee, die ǀoŶ deƌ BeǀölkeƌuŶg 

ŵit ǀiel Applaus zu )ugaďeƌufeŶ ďedaĐht ǁuƌde. Wie auĐh 

die Jahƌe zuǀoƌ, koŶŶte ŵit deŵ ÜďuŶgsǁoĐheŶeŶde iŵ 

SĐhaueƌhaus das Jahƌ ďesĐhlosseŶ ǁeƌdeŶ.

ϮϬϬϰ ǁaƌ eiŶ ǁiĐhtigeƌ SĐhƌitt iŶ deƌ VeƌeiŶsgesĐhiĐhte. 

NaĐh laŶgeŵ HiŶ uŶd Heƌ ďesĐhloss die 

JahƌeshauptǀeƌsaŵŵluŶg eiŶstiŵŵig die EiŶtƌaguŶg iŶs 

VeƌeiŶsƌegisteƌ. )ugleiĐh ǁuƌde SatzuŶgsŶeufassuŶg 

aŶeƌkaŶŶt. )uƌ selďeŶ )eit kaufteŶ ǁiƌ ŶaĐh laŶgeƌ 

DiskussioŶ ϱ SaǆophoŶe iŶ Alt uŶd TeŶoƌ, ǁas uŶseƌ 

KlaŶgďild positiǀ ǀeƌäŶdeƌte. DuƌĐh dieseŶ 

MitgliedeƌzuǁaĐhs stieg die AŶzahl deƌ RegisteƌpƌoďeŶ auf 

Ϯϳ ǁöĐheŶtliĐh. NeďeŶ deŵ Musikfest iŶ SĐhöŶau, deƌ 

ϭϮϬϬ-Jahƌ Feieƌ iŶ Bad AiďliŶg uŶd deŵ Buƌgfest iŶ GilĐhiŶg, 

koŶŶteŶ ǁiƌ ŶoĐh aŶdeƌe Feste ďeƌeiĐheƌŶ. 

Als SĐhŶeeǁittĐheŶ uŶd die ϰϬ )ǁeƌge ďegeisteƌteŶ ǁiƌ die 

)usĐhaueƌ ďeiŵ FasĐhiŶgszug ϮϬϬϱ iŶ VageŶ. Die 

diesjähƌige JahƌeshauptǀeƌsaŵŵluŶg staŶd iŵ )eiĐheŶ deƌ 

FestǀoƌďeƌeituŶgeŶ. AufgƌuŶd deƌ Austƌitte deƌ ϭ. 

KassieƌeƌiŶ Silǀia SĐhǁeigeƌ uŶd deƌ SĐhƌiftfühƌeƌiŶ 

HaŶŶeloƌe Kaƌl eƌgäŶzte ŵaŶ die VoƌstaŶdsĐhaft uŵ 

ChƌistiaŶ Biƌŵoseƌ uŶd Gaďi SĐhǁeigeƌ. IŶ deŶ FestausĐhuß 

ǁuƌdeŶ MiĐhael Seǁald uŶd MoŶa Mues ďeƌufeŶ. UŶseƌ 

Festlogo, deƌ Blasius Taktus Spufz, kuƌz „Blasi“, ǁuƌde

deŶ AŶǁeseŶdeŶ 

ǀoƌgestellt. NaĐh 

eiŶŵaligeƌ Pause 

ďeteiligteŶ ǁiƌ uŶs 

ǁiedeƌ aŶ deƌ BaǇƌisĐheŶ 

MeisteƌsĐhaft des LSW 

BaǇeƌŶ e.V. iŶ NeuďƌuŶŶ. 

Doƌt koŶŶteŶ ǁiƌ zǁei Ϯ. 

Plätze iŶ deƌ 

Musikzugklasse uŶd 

MaƌsĐhǁettďeǁeƌď 

eƌzieleŶ. Da das  WappeŶ 

;eheŵaliges KlosteƌǁappeŶͿ uŶseƌes GeǁaŶdes uŶseƌeŶ 

ŶeueŶ Pfaƌƌeƌ sehƌ ďeeiŶdƌuĐkte, ďesĐhloss ŵaŶ kuƌzeƌ 

HaŶd eiŶ MeßgeǁaŶd ŵit dieseŵ aŶfeƌtigeŶ zu lasseŶ. Auf 

deƌ RüĐkseite ǁuƌde es ŵit KlosteƌaƌďeiteŶ ǀoŶ 

BeǇhaƌtiŶgeƌ FƌaueŶ ǀeƌzieƌt. Iŵ Heƌďst ďateŶ ǁiƌ ŶoĐh 

uŶseƌeŶ ϭ. Büƌgeƌŵeisteƌ Otto Ledeƌeƌ uŵ die 

SĐhiƌŵheƌƌsĐhaft füƌ uŶseƌ Juďiläuŵ. 

Mit ǀieleŶ VoƌďeƌeituŶgeŶ füƌ uŶseƌ Juďiläuŵ ďegaŶŶ das 

Jahƌ ϮϬϬϲ. Uŵ göttliĐheŶ BeistaŶd uŶd sĐhöŶes Wetteƌ zu 

ďitteŶ, oƌgaŶisieƌteŶ ǁiƌ eiŶe ŵusikalisĐhe Wallfahƌt ŶaĐh 

TuŶteŶhauseŶ uŶd stifteteŶ eiŶe Keƌze. Beƌeits iŵ 

FasĐhiŶgszug koŶŶteŶ ǁiƌ als ǁaŶdelŶde „LitfasssäuleŶ“ füƌ 

uŶseƌ Fest ǁeƌďeŶ. UŶd daŶŶ kaŵ uŶseƌ Fest. Beƌeits aŵ 

DoŶŶeƌstag, deŶ ϭϯ. Juli koŶŶteŶ ǁiƌ uŶs üďeƌ eiŶ 

ausǀeƌkauftes Festzelt fƌeueŶ. Die „WellküƌeŶ“ soƌgteŶ ŵit 

ihƌeŵ Kaďaƌett füƌ eiŶeŶ huŵoƌǀolleŶ uŶd lustigeŶ 

FestďegiŶŶ. Deƌ Fƌeitag ǁaƌ deƌ JugeŶd ŵit eiŶeƌ SĐhauŵ- 

uŶd GießkaŶŶeŶpaƌtǇ ǀoƌďehalteŶ. Beƌeits aŵ 

SaŵstagŶaĐhŵittag koŶŶteŶ ǁiƌ uŶseƌe eƌsteŶ GastǀeƌeiŶe 

ďegƌüßeŶ. NaĐh ǀeƌsĐhiedeŶeŶ StaŶdkoŶzeƌteŶ faŶdeŶ siĐh 

alle  „ÜďeƌŶaĐhtuŶgsǀeƌeiŶe“ ďei uŶs zuƌ 

SpielŵaŶŶszugpaƌtǇ iŵ Festzelt eiŶ. NaĐh laŶgeƌ NaĐht uŶd 

ausgieďigeŶ FƌühstüĐk ŵaĐhteŶ siĐh die Musikeƌ aŵ 

SoŶŶtag MoƌgeŶ auf zuŵ KiƌĐheŶzug uŶd zuŵ GottesdieŶst 

iŶ uŶseƌeŵ PfaƌƌgaƌteŶ. ϯϬ Musikzüge uŶd ϮϬ OƌtsǀeƌeiŶe 

faŶdeŶ siĐh zu uŶseƌeŵ faƌďeŶfƌoheŶ Festzug aŵ 

NaĐhŵittag eiŶ uŶd ŵaĐhteŶ dieseŶ zu eiŶeŵ 

ŵusikalisĐheŶ Highlight iŶ deƌ RegioŶ. )uŵ FestausklaŶg 

ďei KesselfleisĐhesseŶ ŵit deƌ „SĐhöŶaueƌ Musi“ uŶd deŵ 

GstaŶzlsiŶgeƌ  „Eƌdäpfekƌaut“ koŶŶteŶ ǁiƌ uŶs ŶoĐhŵals 

üďeƌ eiŶ ǀolles Festzelt fƌeueŶ. ÜďeƌƌasĐheŶd ǁuƌde ŶoĐh 

iŶ dieseŵ Jahƌ uŶseƌe daŵalige Ϯ. KassieƌeƌiŶ, Gaďi 

SĐhǁeigeƌ, iŶ die VoƌstaŶdsĐhaft des LSW BaǇeƌŶ e.V. 

ďeƌufeŶ. EƌǁähŶeŶsǁeƌt ist ŶoĐh deƌ FƌeuŶdsĐhaftsďesuĐh 

iŶ StƌauďiŶg, das Juďiläuŵsfest iŶ RetzďaĐh, ǁo ǁiƌ als 

Mitglied des Ŷeu gegƌüŶdeteŶ LSW-VeƌďaŶdsoƌĐhesteƌs 

eƌstŵals auftƌeteŶ koŶŶteŶ, soǁie die TeilŶahŵe aŵ 

Neustädteƌ WiŶzeƌfestuŵzug, das sogaƌ iŵ SWR üďeƌtƌageŶ 

ǁuƌde. 

Das Jahƌ ϮϬϬϳ ďegaŶŶ gleiĐh ŵit eiŶeŵ gƌoßeŶ EƌeigŶis. 

Eƌstŵals fuhƌeŶ ǁiƌ zuŵ KaƌŶeǀal iŶ die ƌheiŶisĐheŶ 

HoĐhďuƌgeŶ KölŶ uŶd Düsseldoƌf. Begleitet ǁuƌdeŶ ǁiƌ ǀoŶ 

eiŶigeŶ eheŵaligeŶ „Gaƌdeŵädels“ deƌ FasĐhiŶgsgilde Bad 

AiďliŶg. Bei deƌ Neuǁahl deƌ VoƌstaŶdsĐhaft ǁuƌdeŶ 

eƌstŵals zǁei Beisitzeƌ geǁählt. )u deƌ ďisheƌigeŶ 

VoƌstaŶdsĐhaft kaŵeŶ Ŷeu hiŶzu Huďeƌ MiĐhaela uŶd 

Maƌia Maieƌ. Die diesjähƌige BaǇeƌisĐhe MeisteƌsĐhaft 

ǁuƌde eiŶ tolleƌ Eƌfolg. Eƌstŵals staƌteteŶ ǁiƌ ďei

deŶ JuŶioƌeŶ iŶ deƌ Musikzugklasse uŶd koŶŶteŶ hieƌ gleiĐh 

deŶ Titel „BaǇeƌisĐheƌ Meisteƌ“ eƌzieleŶ. IŶ deƌ 

Musikzugklasse SeŶioƌeŶ uŶd iŶ deƌ MaƌsĐhǁeƌtuŶg gaď es 

ŶoĐh heƌǀoƌƌageŶde Ϯ. Plätze. AufgƌuŶd uŶseƌes Festes 

hatteŶ ǁiƌ ŶoĐh ǀiele GegeŶspielǀeƌpfliĐhtuŶgeŶ. Diese 

ǀeƌsĐhlugeŶ uŶs iŶ dieseŵ Jahƌ ŶaĐh SiegeŶďuƌg, 

MiĐhelďaĐh, Bad WiŶdsheiŵ uŶd zuŵ WeƌtuŶgsspiel ŶaĐh 

OsteƌhofeŶ. UŶd daŶŶ kaŵ auĐh ŶoĐh eiŶ „ŵilitäƌisĐheƌ“ 

Auftƌag. NeďeŶ deŵ LuftǁaffeŶŵusikkoƌps Neuďiďeƌg 

ďegleiteteŶ ǁiƌ die SiegeƌehƌuŶg iŶ deƌ 

EuƌopaŵeisteƌsĐhaft „MilitaƌǇ PeŶtathloŶ“.  WegeŶ deƌ 

SaŶieƌuŶg des KlosteƌiŶŶeŶhofes ŵussteŶ ǁiƌ uŶseƌe 

SeƌeŶade eƌstŵals iŶ deŶ PfaƌƌgaƌteŶ ǀeƌlegeŶ. Dies faŶd so 

gƌoßeŶ AŶklaŶg, dass diese ďis heute doƌt statt fiŶdet. 

Wie alle Jahƌe staƌtete das Jahƌ ϮϬϬϴ ŵit deŵ 

NeujahƌaŶspiel. NeďeŶ deŵ FasĐhiŶgszug Bad AiďliŶg 

folgteŶ ǁiƌ deƌ EiŶladuŶg des FaŶfaƌeŶzug Veitsgƌoŵa ŶaĐh 

TƌauŶsteiŶ, ǁo ǁiƌ uŶs eďeŶfalls als PiƌateŶ zeigteŶ. Aus 

uŶseƌeƌ tƌaditioŶelleŶ GießkaŶŶeŶpaƌtǇ ǁuƌde kuƌzeƌ HaŶd 

eiŶe G.-PaƌtǇ. Als Spaßďƌeŵse zeigte siĐh hieƌ das 

LaŶdƌatsaŵt RoseŶheiŵ uŶd ǀeƌďot uŶs uŶseƌe legeŶdäƌe 

PaƌtǇ uŶd deŶ AussĐhaŶk iŶ GießkaŶŶeŶ. NeďeŶ deŶ 

SpielŵaŶŶszugfesteŶ ďei uŶseƌeŶ FƌeuŶdeŶ iŶ Kaƌlďuƌg uŶd 

iŶ HauŶstetteŶ ŶahŵeŶ ǁiƌ ŶoĐh aŵ WeƌtuŶgsspiel iŶ IseŶ 

teil. UŶseƌe seit eiŶigeŶ JahƌeŶ ďegiŶŶeŶde FƌeuŶdsĐhaft 

ŵit deŶ „PullaĐheƌ TƌoŵŵleƌŶ“ faŶd seiŶeŶ HöhepuŶkt iŶ 

deƌ Bitte uŵ die PateŶsĐhaft zuƌ deƌeŶ  StaŶdaƌteŶǁeihe.

Iŵ Jahƌ ϮϬϬϵ stellteŶ ǁiƌ uŶs ǁiedeƌ deŵ WeƌtuŶgsƌiĐhteƌŶ 

iŶ deƌ BaǇƌisĐheŶ MeisteƌsĐhaft, die dieses Mal iŶ 

AŵoƌďaĐh stattfaŶdeŶ. Leideƌ koŶŶteŶ ǁiƌ Ŷuƌ ŵäßige 

EƌgeďŶisse eƌzieleŶ. EƌŶeut lud ŵaŶ uŶs zuŵ Altstadtfest 

ŶaĐh Bad WiŶdsheiŵ eiŶ uŶd deƌ S) Eďeƌsďeƌg zu seiŶeŵ 

Juďiläuŵsfest. Deƌ HöhepuŶkt dieses Jahƌes ǁaƌ jedoĐh das 

PateŶďitteŶ deƌ „PullaĐheƌ Tƌoŵŵleƌ“. Mit eiŶeŵ 

huŵoƌǀolleŶ Pƌogƌaŵŵ ǁuƌde deƌ Ŷeue PateŶǀeƌeiŶ uŶd 

die Gäste uŶteƌhalteŶ. So ǁuƌde eigeŶs füƌ dieseŶ AŶlass 

eiŶ TheateƌstüĐk gesĐhƌieďeŶ uŶd eiŶstudieƌt.

Mit eiŶeŵ BaueƌŶďalett üďeƌƌasĐhteŶ ǁiƌ uŶseƌe Gäste 

ϮϬϭϬ iŶ RetzďaĐh. Wiƌ hatteŶ ŶoĐh eiŶe ReĐhŶuŶg offeŶ 

uŶd lösteŶ ďei deƌeŶ FasĐhiŶgspaƌtǇ ŶoĐh uŶseƌeŶ 

PokaldeĐkel eiŶ. Die StaŶdaƌteŶǁeihe uŶseƌes ŶeueŶ 

PateŶǀeƌeiŶs aus PullaĐh foƌdeƌte uŶs ŶiĐht Ŷuƌ ŵusikalisĐh 

soŶdeƌŶ auĐh uŶseƌe Muskelkƌaft. Bei ihƌeŵ Fest zuƌ 

StaŶdaƌteŶǁeihe uŶteƌstützeŶ ǁiƌ diese sehƌ geƌŶe uŶd 

halfeŶ, ǁo ǁiƌ koŶŶteŶ. Iŵ Soŵŵeƌ koŶŶte ŵaŶ uŶs 

eƌstŵals iŵ Radio ďei deŶ „BaǇeƌŶϯ FƌühaufďläseƌŶ“ ŵit 

ŶaĐhgespielteŶ RoĐksoŶgs höƌeŶ. WegeŶ uŶseƌeƌ guteŶ 

BeziehuŶgeŶ zuŵ FaŶfaƌeŶzug StƌauďiŶg eƌŵögliĐhteŶ uŶs 

diese die TeilŶahŵe aŵ „Auszug“ des GäuďodeŶfestes.

ϮϬϭϭ ǁaƌ ǀoŶ ǀieleŶ HöhepuŶkteŶ gepƌägt uŶd ǁuƌde zu 

eiŶeŵ ďesoŶdeƌeŶ Jahƌ. IŶ deƌ BaǇeƌisĐheŶ MeisteƌsĐhaft iŶ 

NeuďƌuŶŶ eƌzielteŶ ǁiƌ zuŵ eƌsteŶ Mal deŶ Titel 

„BaǇeƌisĐheƌ Meisteƌ“ iŶ deƌ Musikzugklasse SeŶioƌeŶ. Die 

Kaƌlďuƌgeƌ fƌeuteŶ siĐh ŵit uŶs uŶd ludeŶ uŶs ŶoĐh zu eiŶeƌ 

WaŶdeƌuŶg auf die Kaƌlďuƌg ŵit aŶsĐhließeŶdeŵ GƌilleŶ 

eiŶ. Bei deƌ diesjähƌigeŶ JahƌeshauptǀeƌsaŵŵluŶg ǁuƌdeŶ 

Ŷeu MiĐhaela Huďeƌ uŶd MiĐhael Seǁald als Beisitzeƌ, 

soǁie Petƌa Döƌƌeƌ als Passiǀeƌǀeƌtƌeteƌ geǁählt. UŶseƌ 

„kleiŶes“ ϯϱjähƌiges Juďiläuŵ feieƌteŶ ǁiƌ iŵ RahŵeŶ 

uŶseƌes tƌaditioŶelleŶ FƌühsĐhoppeŶs. Hieƌzu koŶŶteŶ ǁiƌ 

deŶ FaŶfaƌeŶzug StƌauďiŶg als uŶseƌe Gäste ďegƌüßeŶ. Als 

zusätzliĐhes Pƌogƌaŵŵ ǀeƌpfliĐhteteŶ ǁiƌ die ďekaŶŶteŶ 

KaďaƌettisteŶ „Beƌtl uŶd I“. IŶ deƌ ausǀeƌkaufteŶ Halle ďlieď 

keiŶ Auge tƌoĐkeŶ uŶd LaĐhŵuskelŶ ǁuƌdeŶ staƌk 

ďeaŶspƌuĐht. UŶseƌ ďisheƌ läŶgsteƌ Auftƌitt ŵit füŶf 

StuŶdeŶ aŵ StüĐk ǁaƌ das Büƌgeƌfest iŶ Kolďeƌŵooƌ. )uƌ 

jähƌliĐheŶ SoŵŵeƌŶaĐhtsseƌeŶade ǁaƌ es daŶŶ soǁeit. 

NaĐh laŶgeŵ ÜďeƌlegeŶ, FoƌsĐheŶ, PlaŶeŶ uŶd MesseŶ 
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pƌäseŶtieƌteŶ ǁiƌ ŵit eiŶeƌ iŵposaŶteŶ IŶszeŶieƌuŶg uŶd 

ǀolleƌ Stolz deƌ ÖffeŶtliĐhkeit uŶseƌe Ŷeue UŶifoƌŵ.

EiŶ tƌauƌige NaĐhƌiĐht eƌƌeiĐhte uŶs aŵ AŶfaŶg ϮϬϭϮ. UŶseƌ 

iŶŶigeƌ FƌeuŶd AlfoŶs Auŵilleƌ, Vateƌ uŶseƌes eƌsteŶ 

Taŵďoŵaijoƌs Huďeƌt Auŵilleƌ, ǀeƌstaƌď iŵ JaŶuaƌ uŶd ǁiƌ 

eƌǁieseŶ ihŵ die letzte ŵusikalisĐhe Ehƌe. Als GlüĐksfall 

eƌǁies siĐh, dass ǁiƌ HaŶs Oƌteƌeƌ füƌ uŶs geǁiŶŶeŶ 

koŶŶteŶ. Seit dieseŵ Jahƌ steht eƌ uŶs ŶiĐht Ŷuƌ ŵit Rat uŶd 

Tat zuƌ Seite, soŶdeƌŶ koŵpoŶieƌte füƌ uŶseƌe 

außeƌgeǁöhŶliĐhe BesetzuŶg eigeŶe StüĐke, ǁie deŶ 

„BeǇhaƌtiŶgeƌ MaƌsĐh“. AŶlässliĐh des LaŶdesŵusikfestes iŶ 

Weilheiŵ stellteŶ ǁiƌ uŶs ǁiedeƌ eiŶeŵ WeƌtuŶgsgeƌiĐht. 

Mit deŵ LaŶdesǀeƌďaŶdsoƌĐhesteƌ des LSW BaǇeƌŶ e.V. 

duƌfteŶ ǁiƌ zu dieseŵ AŶlass deŶ SĐhiƌŵheƌƌŶ uŶd 

MiŶisteƌpƌäsideŶteŶ Hoƌst Seehofeƌ ďegƌüßeŶ. )u 

SpielŵaŶŶszugfesteŶ ǁuƌdeŶ ǁiƌ ŶoĐh ŶaĐh Lupďuƌg, 

HiƌsĐhau uŶd zuŵ ϭϬϬjähƌigeŶ des ältesteŶ S) BaǇeƌŶs ŶaĐh 

MiĐhelďaĐh eiŶgeladeŶ. 

Mit gƌoßeƌ UŶteƌstützuŶg aus aŶdeƌeŶ VeƌeiŶeŶ uŶd eiŶeƌ 

eǆtƌa gegƌüŶdeteŶ Gaƌde giŶg uŶseƌ eƌsteƌ gƌoßeƌ Auftƌitt 

ϮϬϭϯ ǁiedeƌ zuŵ KaƌŶeǀal aŶ deŶ RheiŶ. IŶ Düsseldoƌf uŶd 

BoŶŶ koŶŶteŶ ǁiƌ ǁiedeƌ eiŶ gƌoßes Puďlikuŵ ďegeisteƌŶ. 

EiŶeŶ ďesoŶdeƌeŶ Woƌkshop hatteŶ uŶseƌe Bassďläseƌ. Deƌ 

ďekaŶŶte Musikeƌ uŶd Musikpƌofessoƌ AŶdƌeas Hofŵeiƌ 

ǀoŶ deƌ KultďaŶd LaBƌassBaŶda fühƌte uŶseƌe Musikeƌ „auf 

deŶ Weg zuŵ peƌfekteŶ KlaŶg“, ǁas siĐh daŶŶ auĐh gleiĐh 

iŶ deƌ BaǇeƌisĐheŶ MeisteƌsĐhaft iŶ Fuƌth iŵ Wald zeigte. 

NeďeŶ eiŶeƌ guteŶ LeistuŶg iŶ deƌ MaƌsĐhǁeƌtuŶg gelaŶg 

uŶs gleiĐh eiŶ „DoppelsĐhlag“ iŶ deƌ KoŶzeƌtǁeƌtuŶg ǁiƌ 

koŶŶteŶ deŶ Titel iŶ deƌ Musikzugklasse JuŶioƌeŶ uŶd 

SeŶioƌeŶ holeŶ.

)uŵ eƌsteŶ Mal koŶŶteŶ ǁiƌ ϮϬϭϰ die DelegieƌteŶ des LSW-

BaǇeƌŶ e.V. zuƌ JahƌeshauptǀeƌsaŵŵluŶg ďei uŶs iŶ 

BeǇhaƌtiŶg ďegƌüßeŶ. NeďeŶ ǀieleŶ aŶdeƌeŶ AuftƌitteŶ 

feieƌteŶ ǁiƌ ŵit uŶseƌeŶ ŵusikalisĐheŶ NaĐhďaƌŶ, deƌ 

„SĐhöŶaueƌ Musi“, ihƌ ϯϬjähƌiges BesteheŶ. Eǆtƌa füƌ uŶseƌe 

ŶuŶ sĐhoŶ tƌaditioŶelle SoŵŵeƌŶaĐhtsseƌeŶade 

koŵpoŶieƌte  uŶseƌ FƌeuŶd HaŶs Oƌteƌeƌ eiŶ ǁeiteƌes Mal. 

„UŶseƌ Auftƌitt“ taufte eƌ dieses StüĐk, ďei deŵ siĐh alle 

Registeƌ eiŶzelŶ ǀoƌstelleŶ. UŶseƌeŵ  AusseheŶ uŶd 

uŶseƌeƌ Musik ǀeƌdaŶkteŶ ǁiƌ es, dass ǁiƌ zuŵ eƌsteŶ Mal 

ďei eiŶeŵ Basketďallspiel iŶ deƌ ϭ. DaŵeŶ-BuŶdesliga 

spieleŶ duƌfteŶ. Wiƌ uŶteƌstützeŶ die Bad AiďliŶgeƌ 

„Fiƌeďalls“ uŶd ǁuƌdeŶ zu ihƌeƌ MaƌĐhiŶgďaŶd, ǁas 

eiŶzigaƌtig iŶ deƌ Liga ist. 

NeďeŶ zahlƌeiĐheŶ Geďuƌtstags-, HoĐhzeits- uŶd 

JuďiläuŵsfeieƌŶ, ǁie ϰϬ Jahƌe LSW BaǇeƌŶ uŶd deŵ 

StadtgƌüŶduŶgsfest MüŶĐheŶ,  giŶg es ϮϬϭϱ ǁiedeƌ zuƌ 

BaǇeƌisĐheŶ MeisteƌsĐhaft, ǁo ǁiƌ dieses Mal leideƌ keiŶeŶ 

Titel ŵit ŶaĐh Hause ŶahŵeŶ. IŶ deƌ 

JahƌeshauptǀeƌsaŵŵluŶg ǁuƌdeŶ die VoƌstaŶdsŵitgliedeƌ 

BeƌŶhaƌd SĐhǁeigeƌ, AŶtoŶ Messeƌeƌ, Gaďi SĐhǁeigeƌ, 

MiĐhaela Seideƌeƌ, Petƌa Döƌƌeƌ uŶd MiĐhael Seǁald 

ďestätigt. Neu hiŶzu kaŵeŶ AleǆaŶdƌa SĐhǁeigeƌ 

;SĐhƌiftfühƌeƌͿ, FloƌiaŶ PƌeissiŶgeƌ ;KassieƌͿ, ChƌistiŶa 

Deŵŵel ;JugeŶdleiteƌͿ uŶd zǁei zusätzliĐhe Beisitzeƌ ŵit 

Mathias SĐhǁeigeƌ uŶd VeƌeŶa Seǁald. Mit deŵ BitteŶ uŵ 

die SĐhiƌŵheƌƌsĐhaft ďeiŵ ϭ. Büƌgeƌŵeisteƌ Geoƌg Weigl 

uŶd eiŶeŵ BittgaŶg ŶaĐh TuŶteŶhauseŶ leiteteŶ ǁiƌ uŶseƌ 

Juďiläuŵsfest ϮϬϭϲ eiŶ.

Viele TƌaditioŶeŶ haďeŶ siĐh iŶ deŶ letzteŶ ϰϬ JahƌeŶ 

eŶtǁiĐkelt. So staƌteteŶ ǁiƌ auĐh ϮϬϭϲ ŵit deŵ 

NeujahƌaŶspiel, deŶ FasĐhiŶgszügeŶ, VolksfesteiŶzügeŶ, 

KuƌkoŶzeƌteŶ, usǁ. uŶd auĐh das Juďiläuŵsfest ǁuƌde zuŵ 

stäŶdigeŶ Begleiteƌ.
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Der Landesverband für Spielmannswesen in Bayern e. V.

Fünf Jahre mit den Beyhartingern von Hans Orterer

Grußwort 1. Vorstand vom Landesverband für 
Spielmannswesen in Bayern e.V.
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Ich möchte gerne Mitglied beim Spielmanns- und Fanfarenzug Beyharting werden

und beantrage die passive Mitgliedschaft

________________________
________________________ ________________________
________________________ ________________________

________________________________________________

________________________
Name Vorname

PLZ/Wohnort Strasse

Telefon Handy E-Mail

Geburtsdatum Eintrittsdatum Unterschrift / bei Minderjährigen Erziehungsberechtigter

Der Jahresbeitrag beträgt für Passive Mitglieder ˧,˟˟ € oder _________ €

________________________

Ich ermächtige den Spielmanns- und Fanfarenzug Beyharting e.V. die Fälligen Mitgliedsbeiträge bei meinem Konto

mittels SEPA-Lastschriftmandat einzuziehen. 

________________________
________________________
________________________

IBAN

Kontoinhaber

BIC

Unterschrift Kontoinhaber

Hinweis: Der Austritt aus dem Verein bedarf der schriftlichen Kündigung 

Bankverbindung: IBAN DEˣ˦ ˦ˠˠ˥ ˟˟˟˟ ˟˟˟˟ ˢˠˣ˧ˣ˥  BIC GENODEFˠVRR ʹRosenheim, Oberbayʺ

Gläubiger-ID: DEˣ˨ZZZ˟˟˟˟˟˨ˣˤˠˡ˧

Spielmannszüge im Wandel der Zeit von Gabi Schweiger
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Ab jetzt bei uns erhältlich, die CD des 
Spielmanns- und Fanfarenzuges Beyharting e. V.
.

Auf der CD hörst Du, von uns gespielt:

- Beyhartinger Marsch Komponist: Hans Orterer Oberstleutnant a. D.

- Schön ist die Jugend  Hans Orterer Oberstleutnant a. D.

- Böhmischer Traum  Norbert Gälle 

- Arrival  ABBA (B. Andersson & B. Ulvaeus)

- Only Time  Enya (Nicky Ryan & Roma Ryan)

- We Are Young  Fun (Jeff Bhasker, Andrew Dost, Jack Antonoff, Nathaniel Ruess)

- Don`t Stop Believin  Steve Perry 

- ABBA - Gold  ABBA

- Eye Of The Tiger  Survivor  

Alle Jahre wieder - schauen alle 

nach dem Basteln gleich aus - Kleber, 

Farbe und Glitzer überall.

Viel Unterhaltung für die Kinder beim 

Frühschoppen, während die Eltern ihr 

kühles Bier und die Musik genießen 

können.

Schmarrnfotos werden immer und 

überall gerne gemacht. 

Faschingsfeier - Mit Gemeinschaftsspielen 

ist der Großteil immer zu begeistern.

Die Gefangenen machen Fotos, während sie 

auf die Befreiung bei den 3 Scheiteln warten 

(Tregler Alm 2015)
Bei Hochzeiten (Linus und Moni) 

werden nicht nur Fotoshootings 

mit dem Brautpaar gemacht.

 

Die junge und alte Jugend zusammen 

im Kletterwald.

Die Jugend, der Teil davon, 

der alle wachhält,bei einer 

lustigen Busfahrt auf dem 

Weg nach Obernau

Die Jugend unterwegs
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Schnappmotorsägenschnarcher

Wer schon mal mit ca. 50 leicht 
angetrunkenen Musikern in einer Turnhalle 
genächtigt hat weiß, dass es immer 
mindestens einen Kameraden gibt der alle mit 
seinem Schnarchen wach hält. In unserem 
Verein haben wir ein ganz besonderes 
Exemplar, der Schnappmotorsägen-
schnarcher, unser Herbert. Deshalb zogen wir 
diesen mitten in der Nacht mit vereinten 
Kräften samt Matratze ins benachbarte 
Männerklo. Von da an kamen einem die 
anderen Schnarcher wie leises Zirpen vor.

Kennen Sie das auch?!  

Ständig fällt ihre Flasche aus einem völlig 
unbestimmten Grund unter der Musikprobe 
um? Dann kommen Sie zu uns, denn  WIR
haben die Lösung….der neue und super 
modische  für den Getränke Halter
Notenständer!!! Nur hier, beim 
Spielmanns- und Fanfaren-
zug Beyharting zu erhalten.
(Solange der Vorrat reicht) 

Auf Umwegen

Tja, was soll man dazu sagen? Nach der 
Hochzeit von Micha u Wiggerl fragten die vier 
jungen Mädls noch extra nach den Weg zum 
Wirt nach Kematen. Erklärt war es schnell, 
doch gefunden leider nicht….irgendwann, als 
sie mitten in der Pampa schon kurz vorm 
Umdrehen waren, meinte sogar noch ein 
Mädchen:“Das kommt mir bekannt vor…wir 
sind bestimmt richtig!“ Tja falsch 
gedacht….irgendwann gaben sie sich dann 
doch geschlagen und drehten um. Und siehe 
da, die nächste Ortschaft hieß ja 
Kematen…schnell war der Wirt gefunden und 
gerade noch der richtige Moment, um auf das 
Hochzeitsfoto zu kommen.
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RoCKVER TE WERBUNG
Altwasserstr. 13  |  Bad Aibling | t 08061 3913-0  |  f 08061 3913-39 

Werbeanlagen | Lichtwerbung | Schilder | Digtaldruck

Üben

i

i

Musiprob gekommen.

Samstagmorgen zeitig ein, da ja auch alle

„Jugendlichen“ und „Sparschweinchen“ - „die
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Vielen Herzlichen Dank an Alle die dieses Fest gelingen lassen.

INJECTING
 

SERIES

BY PROs

GERG ducts GmbH PRO

Wir entwickeln und produzieren komplexeste Teile in maximaler Qualität 
und Geschwindigkeit.

Unsere Profis kümmern sich um den kompletten Prozess, alles unter 
einem Dach – für den Erfolg unserer Kunden.

PROFESSIONAL
PRODUCED
PRODUCTS

ADD    Im Grund 3b
            83104 Tuntenhausen
TEL     +49 (0) 8065 9037-38
FAX     +49 (0) 8065 9037-43

Tombolaspender

Gasthaus KrieĐhďauŵer MietraĐhiŶg

Wirt ǀoŶ Dred

WaldgaststäƩe FilzeŶklas

Bräustüďerl MaǆlraiŶ

GrassiŶger RestauraŶt

GrieĐhe BergaŶger

BrüĐkeŶǁirt Kolďerŵoor

Gasthaus zur Post BeǇharƟŶg

Foto HorŶauer

Autoteile WiesďöĐk Heufeld

Metzgerei KaltŶer Heufeld

Brauerei MaǆlraiŶ

Brauerei FlötziŶger

Brauerei Auer

Brauerei KroŵďaĐher

GärtŶerei SaŶdŵaŶŶ

GärtŶerei Nikel OsterŵüŶĐheŶ

Bose SouŶd

AlliaŶzǀertretuŶg HaŶs Meier

Apotheke OsterŵüŶĐheŶ

GeträŶke Nieder OsterŵüŶĐheŶ

Salus BruĐkŵühl

GärtŶerei Markl MailiŶg

FielŵaŶŶ OpƟk

PeŶteŶrieder Bad AiďliŶg

Mauritz Pokale

Seǁald Rosŵarie

SeďasƟaŶi Bad AiďliŶg

GeŶerali VertretuŶg HaŶs SĐhauer 

Wasserďurg

BP TaŶkstelle Bad AiďliŶg

KŶopfloĐh Bad AiďliŶg

Edeka WaltŶer Fraßdorf

Shell StaƟoŶ Steffl Fraßdorf

Mitsuďishi Neuŵeier Bad AiďliŶg

ProŶďerger TuŶteŶhauseŶ

OpƟk LoĐhŶer Eďersďerg

Fa. ProǁiŶ A. Berger

Fa. Gala KerzeŶ

Fa. Brita Wasserfilter

Fa. PaeĐoĐk PflaŶzeŶstäďe

Fa. Papstar TisĐhdekoraƟoŶ

Fa. freǇtag ǀertrieď 

Maria RaŶziŶger

Fa. SoŶŶeĐk SĐhŶeesĐhaufelŶ

Fa. Floǁer poǁer SeideŶďluŵeŶ

Fa. Alujet DaĐhisolaƟoŶ

Heŵpel Gaďi

Sparkasse Kolďerŵoor

TaǆizeŶtrale RauďliŶg

Realŵarkt RoseŶheiŵ

Leo DirŶdl Moos

StaĐheter Traudi,TraĐht uŶd HaŶdǁerk

TraĐhteria, Bad AiďliŶg

PeŶteŶrieder Bad AiďliŶg

RaiffeiseŶ Lagerhaus,AssliŶg

Vigil Neureither, Baggerďetrieď Holzhaŵ

Elisaďeth Neureither, Holzhaŵ

ErǁiŶ Neureither JSN DaĐhteĐhŶik, 

FeldkirĐheŶ -Westerhaŵ

LaŶdgsthof Stahuďer, Thal

LaŶdgasthof Gröďŵeier NeƩerŶdorf

Faŵ. Ruŵŵelsďerger

FisĐhďaĐher VroŶi

SĐhǁeiger Gaďi

Metzgerei GiggliŶger

SĐhŵuĐk SzeŶario BruĐkŵühl

Fa Para, Friseurďedarf uŶd HaarkosŵeƟk 

Wella ProfessioŶals

TargoďaŶk

Auto Eder

Profi Eder 

Seǁald OfeŶďau

taŶdeŵfliegeŶ.aero FlugerleďŶis Chieŵgau

SollteŶ ǁir jeŵaŶdeŶ ǀergesseŶ haďeŶ, ǁar 

es ďesƟŵŵt keiŶe AďsiĐht uŶd ŵöĐhteŶ uŶs 

dafür eŶtsĐhuldigeŶ.

Gasthof 
Kriechbaumer

guad     gmiatlich guad     gmiatlich boarisch    boarisch    

83043 Bad Aibling/Mietraching • Ebersberger Str. 72 

Telefon 08061 / 7202 • Fax 08061 / 36501

www.gasthof-kriechbaumer.de

Warum seit Ihr beim SFZ?

Der SpielŵaŶŶszug ist für ŵiĐh ǁie eiŶe zǁeite Faŵilie. 

EiŶe super GeŵeiŶsĐhaft uŶd Spaß aŶ der Musi.

C. Deŵŵel

Spaß – GeŵeiŶsĐhaft & geile MuĐke!

IĐh ďiŶ daďei ǁeil´s ŵa Spaß ŵaĐht ŵit de gaŶz´Ŷ Leid iŶ ŵei´ŵ Alter ďei 

de Auftritte zuŵ sei uŶd ŵa as MusispuiŶ ŵit´ŵ SFZ eiŶfaĐh g´foid.

De Leid saŶ eĐht g´ŵiatliĐh uŶd so is a iŵŵa ǁieder sĐhee ŶoĐh da Proď 

si a ďissl z´aŵŵad zuŵ hogga uŶd eiŶfaĐh zuŵ ratsĐh´Ŷ.

Barďara
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